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FroheOstern
Ein friedliches und erholsames Osterfest  

wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern  
der Stadt Ronneburg

Ihre Bürgermeisterin Krimhild Leutloff
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Ehrung verdienstvoller Bürger der Stadt Ronneburg 2019
Es ist zu einer schönen Tradition geworden, dass einmal im Jahr 
zum Empfang der Bürgermeisterin verdienstvolle ehrenamtliche 
Ronneburger eine Ehrung erhalten. Am 15. März 2019 war es 
wieder soweit. Mit einem Eintrag in das Ehrenbuch der Stadt 
Ronneburg sowie der Verleihung der Ehrennadel der Stadt Ron-
neburg wurden Elke und Gerd Seidemann sowie Mirko Bengs in 
einem festlichem Rahmen im Rittersaal besonders gewürdigt.

Einträge im Ehrenbuch:

1. Frau Elke Seidemann
Frau Elke Seidemann engagiert sich seit mehr als 20 Jahren in 
der Städtepartnerschaft Ronneburg-Hauteville e.V. Anfangs un-
terstützte Frau Elke Seidemann den Schüleraustausch mit der 
französischen Partnerstadt. So organisierte sie in der Vergan-
genheit Jugendbegegnungen beider Städte.

Nach der Unterzeichnung des Städtepartnerschaftsvertrages 2003 zwischen Ronneburg und Hauteville-Lompnes be-
teiligt sich Frau Elke Seidemann als aktives Vereinsmitglied an der Verwirklichung der Belebung der Städtepartner-
schaft. Durch gezielte Projekte versteht es Frau Elke Seidemann den europäischen Gedanken weiterzutragen. Sie 
scheut weder Mühen, Zeit noch Kosten bei der Organisation von Begegnungen mit und der Betreuung von französi-
schen Gästen. Sie hält die Fäden durch straffe Organisation des Vereins in der Hand, trägt das Feuer der Begeisterung 
stets weiter, bereitet sorgsam die gegenseitigen Besuche vor und stärkt durch Veranstaltungen mit den Vereinsmitglie-
dern die Gemeinschaft des Vereins. Seit 2016 hat sie den Vorsitz des Städtepartnerschaftsvereins inne. Es gelingt Frau 
Elke Seidemann hervorragend die Vereinslandschaft unserer Heimatstadt Ronneburg mit ihren Vereinsmitstreitern zu 
verbinden und zu einen. Zahlreiche erfolgreiche Veranstaltungen wurden unter ihrer Leitung in Zusammenarbeit mit 
Stadtverwaltung und Vereinen organisiert. Als Beispiele seien hier die Beteiligung des Vereins Städtepartnerschaft an 
allen Stadt- und Vereinsfesten, Lauf zur Grubenlampe, an der Eröffnung des Arboretums und geleisteter Unterstützung 
zum Babyempfang 2017 genannt. In Symbiose mit ihrem Mann Gerd unterstützt Frau Elke Seidemann langjährig und 
ehrenamtlich als Freundin des Vereins den Feuerwehrverein und die Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr Ronneburg.

2. Herr Gerd Seidemann
Herr Gerd Seidemann übt seit mehr als 40 Jahren ehrenamtlichen Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Ronneburg 
aus. Aus der liebevoll genannten „Feuerwehrfamiliendynastie“ Seidemann stammend, interessiert sich der junge Gerd 
Seidemann sehr frühzeitig für die Feuerwehrtechnik und den damit verbundenen Rettungseinsätzen. Seine Liebe zur 
Feuerwehr hat er später zum Beruf gemacht. Engagiert, besonnen und mit vielseitigem Rettungswissen begleitet er 
die unzähligen Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Ronneburg zur Rettung und Gefahrenabwendung von Mensch, 
Tier und Gebäuden seit mehreren Jahrzehnten. Ein Problem? Nicht für Gerd Seidemann. Lösungsorientiert trägt er 
zu den erfolgreichen Einsätzen der anstrengenden und zum Teil gefährlichen Rettungsfahrten der Einsatzabteilung 
der Ronneburger Freiwilligen Feuerwehr bei. Federführend und aktiv begleitet er kulturelle Veranstaltungen der Stadt 
Ronneburg als Vereinsvorsitzender des Feuerwehrvereins Ronneburg. Als Vereinsvorsitzender des Feuerwehrvereins 
Ronneburg arbeitet er eng mit den Vereinen und der Stadtverwaltung Ronneburg zur Stärkung des Gemeinwohls zu-
sammen. Herr Gerd Seidemann belebt mit innovativen Ideen das Vereinsleben und führt den Verein mit Geschick und 
Empathie – Vermögen. So hat er sich die Achtung der Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und 
der Mitglieder des Feuerwehrvereins Ronneburg erworben. Als Freund des Vereins Städtepartnerschaft Hauteville e.V. 
macht sich Herr Gerd Seidemann mit seinem unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz während der deutsch-französi-
schen Begegnungen verdient. Die Liebe zu Frankreich und dem europäischen Gedanken beflügeln ihn bei Gesprächen 
mit unseren befreundeten französischen Nachbarfamilien.

3. Herr Mirko Bengs
MIRKO BENGS ist Handball. E-Mail-Adresse, Freizeitkleidung und die über die Jahre entstandenen körperlichen Be-
einträchtigungen sind die äußeren Kennzeichen seiner im wahrsten Sinn des Wortes bestehenden LEIDENschaft für 
die SportHART Nr. 1 – Handball. Seine Karriere als Spieler führte Mirko Bengs mit den Stationen BSG Wismut Ron-
neburg bis in die DDR-Oberliga. Dann folgten der SSV Ronneburg und ab 1995 der HSV Ronneburg. Nach seiner 
aktiven Zeit stand er dem Verein in vielfältigen Funktionen zur Verfügung. Seine große Liebe galt und gilt dem Handball-
Nachwuchs. Als Übungsleiter stand und steht er unzählige Stunden in der fast 50-jährigen Sporthalle. Woche für Woche 
trainiert er bis zu vier Mannschaften pro Saison, an den Wochenenden ist er bei Punkt- und Pokalspielen unterwegs. 
Die Liste seiner Erfolge als Trainer ist lang, sehr lang. Mehrfacher Thüringer Landesmeister, 1. Plätze in den Verbands-
ligen, Pokalsieger…

Insgesamt acht der vierzehn Spieler unserer aktuellen 1. Männermannschaft gingen durch die Schule von Mirko Bengs. 
Welchen Erfolg er für sich selbst als größten sieht, hat er noch nicht verraten, aber ein ganz großer ist unumstritten der 
Fortbestand des HSV Ronneburg e.V. Es war im Jahr 2011 als die sportliche, finanzielle und strukturelle Situation des 
Vereins ein gefährliches Ungleichgewicht ergab. Es war ausschließlich Mirko Bengs, der sich auf den sprichwörtlichen 
„Weg“ gemacht hat, um zunächst Mitstreiter zu finden und dann sein Konzept, von dem er überzeugt war, durchzu-
setzen. Weg vom „Einkauf“ von fremden Spielern hin zur konsequenten Förderung des eigenen Nachwuchses mit 
Einsatzmöglichkeiten bis zur 1. Männermannschaft. Einige schlaflose Nächte und unzählige Stunden führten zu einem 
gesunden Verein und zur Thüringer Landesmeisterschaft in der Saison 2016/2017. Auch ein wesentlicher und bleiben-
der Erfolg von Vizepräsident Mirko Bengs. Insgesamt teilt Mirko Bengs im Jahr rund 600 Stunden seiner Lebenszeit mit 
seinem, unserem Verein.

Mit einem Blumengruß erhielten 10 weitere Ronneburgerinnen und Ronneburg ein herzliches Dankeschön aus den 
Händen der Bürgermeisterin für ihr ehrenamtliches Engagement an diesem Abend.

Leutloff
Bürgermeisterin

Foto: Klaus Kammel, Stadtchronist
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a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlord-
nung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Euro-
pawahlordnung bis zum 5. Mai 2019
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 10. 
Mai 2019 versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 
1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach 
§ 17a Abs. 2 der Europawahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung 
entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemein-
debehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 24. Mai 2019, 18.00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder 
elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderun-
gen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.
6.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-um-
schlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnah-
me der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von Deutschen Post unentgeltlich befördert. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

Ronneburg, 18. April 2019
gez. Leutloff
Stadtverwaltung Ronneburg

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Europäischen Parlament am 26. Mai 2019
1.
Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Par-
lament für
X die Gemeinde Ronneburg
wird in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten:

Dienstag 7. Mai 2019 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Donnerstag 09. Mai 2019 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1/2, 07580 Ron-
neburg für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.
2.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis zum 10. Mai 
2019, spätestens am 10. Mai 2019 bis 12:00 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1 / 
2, 07580 Ronneburg Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.
3.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 5. Mai 2019 eine 
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten 
keine Wahlbenachrichtigung.
4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in dem Kreis 
Greiz durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum dieses Kreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1
ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,
5.2
ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,
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4.2
Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Frist zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das 

Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhe-
bung von Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Ein-
wendung festgestellt wurde und dies der Gemeinde-
verwaltung erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses bekannt wird.

Zugleich mit dem Wahlschein erhält er:

- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, für die er 
wahlberechtigt ist,

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag der von der Ge-

meinde freigemacht worden ist, mit der Anschrift der 
Gemeinde und auf dem die Nummer des Stimmbezir-
kes oder des Wahlscheines angegeben sein muss so-
wie das Merkblatt für die Briefwahl.

Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die in das 
Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 24. Mai 
2019 (2. Tag vor der Wahl), 18:00 Uhr, bei der Gemein-
de schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) beantragt 
werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fern-
schreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumen-
tierbare elektronische Übermittlung als gewahrt.
Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der An-
trag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter Nummer 4.2 Buchstaben 
a bis c angegebenen Gründen Wahlscheine noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, beantragen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
5.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkran-
kung zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch 
eine schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird und die 
Unterlagen dem Wahlberechtigten nicht mehr rechtzeitig 
durch die Deutsche Post AG übersandt oder amtlich über-
bracht werden können. Die bevollmächtigte Person hat der 
Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern, dass sie nicht mehr als vier Wahlberechtig-
te vertritt. Auf Verlangen hat sie sich auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit den 
Stimmzetteln der Kommunalwahlen und dem jeweils dazu-
gehörenden unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig 
der Gemeinde übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.
Ein Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land als Standardbrief ohne besondere Versendungsform 
unentgeltlich befördert. Ein Wahlbrief kann auch bei der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle abgege-
ben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt 
für die Briefwahl zu entnehmen.

Ronneburg, 18. April 2019
gez. Leutloff
Stadtverwaltung Ronneburg

Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl X der Stadtratsmitglieder
X der Kreistagsmitglieder

am 26. Mai 2019
in der Stadt Ronneburg

1.
Das gemeinsame Wählerverzeichnis zu den oben aufge-
führten Wahlen für die Gemeinde - die Stimmbezirke der 
Stadt Ronneburg kann in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 
10. Mai 2019 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) - während der 
allgemeinen Öffnungszeiten
7. Mai 2019 von 09:00 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 
18:00 Uhr und
9. Mai 2019 von 09:00 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 
16:00 Uhr
in der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1 / 2, Zimmer 
4, 07580 Ronneburg von Wahlberechtigten eingesehen 
werden. Jeder Wahlberechtigter hat das Recht, an Werk-
tagen vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 (Einsichtsfrist) 
während der vorstehend genannten Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten zu überprüfen. Zur Überprüfung der Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen haben Wahlberechtigte 
während der Einsichtsfrist nur dann ein Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis, wenn sie Tatsachen glaubhaft 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung nach Nr. 1 Satz 3 besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk nach dem Thüringer Mel-
degesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
(Monitor) möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die 
betreffende Wahl eingetragen ist oder für diese einen 
Wahlschein hat.
2.
Jeder Wahlberichtigte, der das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der Ein-
sichtsfrist (6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019), spätestens am 
10. Mai 2019 (16. Tag vor der Wahl) 12:00 Uhr, bei der 
Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1 / 2, 07580 Ronne-
burg Einwendungen erheben.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.
3.
Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 5. Mai 2019 (21. Tag vor 
der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwen-
dungen gegen das Wählerverzeichnis erheben, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits Wahl-schein(e) 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.
4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an den oben genannten 
Wahlen im Wege der Briefwahl teilnehmen.
4.1
Ein Wahlberechtigter, der im Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder der aus einem von ihm nicht zu vertretenden 
Grund in das Wählerverzeichnis nicht aufgenommen wor-
den ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein von der Ge-
meindeverwaltung.
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Die Öffnungszeit des Sommerbades in der Hauptsaison 
wird festgesetzt auf:
täglich: � 10:00 Uhr – 20:00 Uhr
Die tägliche Arbeitszeit der Bademeister darf 10h am Tag 
nicht überschreiten. Die vorgeschriebenen Ruhepausen 
sind zu nehmen. Die Eintrittspreise betragen:

Kleinkinder bis 3 Jahre frei
Tageskarte Kinder-Schüler
(Alter von 3 - 16 Jahre)

1,50 €

Tageskarte Erwachsene
(Alter ab 16 Jahre)

3,50 €

Zehnerkarte Kinder-Schüler
(Alter von 3- 16 Jahre)

10,00 €

Zehnerkarte Erwachsene
(Alter ab 16 Jahre)

25,00 €

Abendkarte Kinder-Schüler
(Alter von 3- 16 Jahre)

1,00 € (ab 16:00 Uhr)

Abendkarte Erwachsene
(Alter ab 16 Jahre)

2,00 € (ab 16:00 Uhr)

Dauerkarte 2019 Kinder-Schüler
(Alter von 3 - 16 Jahre)

30,00 €

Dauerkarte 2019 Erwachsene
(Alter ab 16 Jahre)

70,00 €

Zehnerkarten aus dem Vorjahr behalten ihre Gültigkeit. Die 
drei Kindertagesstätten sowie die Hortkinder der Grund-
schule (unter Aufsicht der Erzieher) können das Sommer-
bad einmal pro Woche kostenlos nutzen.
Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 5 / 5 : 0 : 0

Zu TOP 2.9.:

Vergleich mit ASC bezüglich Betriebskosten 2013
Beschluss-Nr.: FA-2.9/24/2019
Der Finanzausschuss beschließt, sich mit dem ASC be-
züglich des offenen Restbetrages der Betriebskostenab-
rechnung für 2013 auf einen Betrag von 500,- € zu verglei-
chen. Der Rest der Forderung wird erlassen.
Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 5 / 5 : 0 : 0

gez.: Örtel
Leiter Haupt-/Finanzverwaltung

Veröffentlichung der Bodenrichtwerte

Bekanntmachung vom 8. März 2019

Die Gutachterausschüsse für Grundstückswerte des Frei-
staates Thüringen haben zum Stichtag 31.12.2018 auf 
Grundlage der Kaufpreissammlung flächendeckend Bo-
denrichtwerte ermittelt und veröffentlicht.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des 
Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb 
eines abgegrenzten Gebietes (Bodenrichtwertzone), die 
nach ihren Grundstücksmerkmalen, insbesondere nach 
Art und Maß der Nutzbarkeit weitgehend übereinstimmen 
und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine Wertver-
hältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dargestell-
ten Grundstücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrundstück).
Im Geoportal Thüringen (www.geoportal-th.de) sind die 
Bodenrichtwerte landkreisweise oder thüringenweit im 
Shape-Format erhältlich. In eigene Geoinformationssyste-
me können die Daten auch als Web Map Service (WMS) 
bzw. als Web Feature Service (WFS) integriert werden. 
Der Freistaat Thüringen gestattet die kostenfreie kommer-
zielle und nichtkommerzielle Weiterverwendung der Bo-
denrichtwerte.
Mit dem „Bodenrichtwertinformationssystem Thüringen 
(BORIS-TH)“ werden die Bodenrichtwerte unter www.bo-
denrichtwerte-th.de im Internet kostenfrei zur Verfügung 
gestellt.

Beschlüsse der 24. Sitzung des Finanzaus-
schusses am 14.03.2019
Teilnehmer:
gesetzliche Anzahl: 7� anwesende Mitglieder: 5
anwesend: Frau Leutloff, Herr Schneider, Herrn Seide-
mann, Frau Zender, Herr Ruderisch, Herr Meyer (bera-
tend, nicht stimmberechtigt)
entschuldigt fehlende: Frau Volkmann, Herr Lechner
unentschuldigt fehlende: ./.
Gäste: Herr Örtel, Herr Dörfer (zeitweise)

Zu TOP 1.1.:

Bestätigung der Tagesordnung
Beschluss-Nr.: FA-1.1/24/2019
Die Mitglieder des FA bestätigen die Tagesordnung (Öf-
fentlicher Teil).
Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 5 / 5 : 0 : 0

Zu TOP 1.2.:

Bestätigung Niederschrift 23. Sitzung (Öffentlicher Teil)
Beschluss-Nr.: FA-1.2/24/2019
Die Mitglieder des FA bestätigen das Protokoll der 23. Sit-
zung (Öffentlicher Teil).
Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 5 / 4 : 1 : 0

Zu TOP 1.3.:

Beteiligung der Vereine an den Betriebskosten für das 
Sportzentrum
Beschluss-Nr.: FA-1.3/24/2019
Der Finanzausschuss der Stadt Ronneburg beschließt 
den in der Anlage beigefügten Verteilungsschlüssel be-
züglich der umzulegenden nicht gedeckten Betriebskos-
ten für 2019 und beauftragt die Bürgermeisterin die Um-
lage in Höhe von insgesamt 3.836,53 € gegenüber den 
Vereinen zu erheben.
Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 5 / 5 : 0 : 0

Zu TOP 2.1.:

Bestätigung der Tagesordnung
Beschluss-Nr.: FA-2.1/24/2019
Die Mitglieder des FA bestätigen die Tagesordnung. (Nicht-
öffentlicher Teil).
Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 5 / 5 : 0 : 0

Zu TOP 2.2.:

Bestätigung Niederschrift 23. Sitzung (Nichtöffentlicher Teil)
Beschluss-Nr.: FA-2.2/24/2019
Die Mitglieder des FA bestätigen das Protokoll der 23. Sit-
zung (Nichtöffentlicher Teil).
Abstimmung (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 5 / 4 : 1 : 0

Zu TOP 2.4.:

Festlegungen für die Sommerbadsaison 2019
Beschluss-Nr.: FA-2.4/24/2019
Beschlussvorschlag: Der Finanzausschuss der Stadt Ron-
neburg beschließt für die Badesaison 2019 die Einführung 
einer Haupt- und Nebensaison:
Nebensaison:
voraussichtlich 18.05.19 - 05.07.19 und 19.08.19 - voraus-
sichtlich 08.09.19
Hauptsaison:
Ferienzeit vom 06.07.19 - 18.08.19
Die Öffnungszeit des Sommerbades in der Nebensaison 
wird festgesetzt auf:
Montag und Mittwoch: 14:00 Uhr - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag bis 
Sonntag:

10:30 Uhr - 19:00 Uhr
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2. Die Vergabesumme für die Durchführung der Inves-
titionsmaßnahme Trinkwasserleitung in Höhe von 
360.309,06 € brutto und für die Investitionsmaßnahme 
Abwasserleitung in Höhe von 393.390,01€ brutto.

08/19
Der Verbandsausschuss beschließt:
1. Die Firma ZeuTie Tiefbau GmbH, Kleinwolschendorfer 

Straße 32, 07937 Zeulenroda-Triebes erhält zur Durch-
führung der Investitionsmaßnahme „Trinkwasserlei-
tung/Abwasserleitung Resterschließung Ortslage Ho-
henölsen und Errichtung Regenrückhaltebecken“ den 
Vergabezuschlag.

2. Die Vergabesumme für die Durchführung der Investi-
tionsmaßnahme Abwasserleitung und Errichtung Re-
genrückhaltebecken in Höhe von 1.044.227,78 € brutto.

Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäfts-
stelle des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Mittleres 
Elstertal, De-Smit-Straße 6 in 07545 Gera während der 
üblichen Dienststunden aus.

Beschlüsse der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Wasser/Abwasser Mittleres 
Elstertal vom 25. März 2019
02/19
Abflussbeiwerte für die Einleitung von Oberfächenwasser 
von bebauten und künstlich befestigten Flächen privater 
Grundstücke
03/19
14. Satzung zur Änderung der Satzung für die öffentliche 
Entwässerungseinrichtung des Zweckverbandes Wasser/
Abwasser Mittleres Elstertal
04/19
Die Verbandsversammlung beschließt:
1. die Aufhebung der Beschlüsse 03/04 vom 29. Novem-

ber 2006 Konzeption zur zukünftigen Einbindung der 
Fernwasserversorgung im Zweckverband Wasser/Ab-
wasser Mittleres Elstertal und 01/11 vom 28. Februar 
2011 Konzeption zur zukünftigen Einbindung der Fern-
wasserversorgung im Zweckverband Wasser/Abwas-
ser Mittleres Elstertal 1. Änderung.

2. Die Außerbetriebsetzung der Wassergewinnungsanlagen:
Caaschwitz/Gera Langenberg, Scheubengrobsdorf, Pölzig

Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäfts-
stelle des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Mittleres 
Elstertal, De-Smit-Straße 6 in 07545 Gera während der 
üblichen Dienststunden aus.

Politik

Mit uns - NEUE WEGE
Nach unserer einhelligen Meinung spielen Bundes- oder 
Landespolitik und deren dazugehörigen Parteien für den 
Stadtrat in Ronneburg nur eine untergeordnete Rolle. Die 
Kandidaten mit ihren Erfahrungen und Kenntnissen 
sind für eine gute Politik und Entwicklung in unserer Stadt 
wichtiger als ein Parteibuch.

Auf unserer Kandidaten-Liste zur Stadtratswahl finden Sie 
folgende Kandidaten nach Listenplatz:

1. Jens Meyer, Jahrgang 1977, Schornsteinfegermeis-
ter, Betriebswirt HWK, Schulelternsprecher Grund-
schule Ronneburg, Stadtrat und FDP-Ortsverbands-
vorsitzender

2. Rainer Schulze, Jahrgang 1966, selbständiger Veran-
stalter („Fetenhaus“), Parteilos, langjähriger Stadtrat

Jedermann kann von den Geschäftsstellen der Gutach-
terausschüsse für Grundstückswerte Auskunft über die 
Bodenrichtwerte erhalten.

Anschrift:
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das 
Gebiet des Landkreises Altenburger Land, des Land-
kreises Greiz und der kreisfreien Stadt Gera
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoin-
formation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Kataster-
bereich Zeulenroda-Triebes
Heinrich-Heine-Straße 41
07937 Zeulenroda-Triebes

Uwe Köhler
Präsident
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoin-
formation
Erfurt, 08.03.2019
Az.: 2.3-ZG-9425.40
www.thueringen.de/tlbg > Wir über uns > Öffentliche Be-
kanntmachungen

Baulandumlegungsverfahren 
„Industriegebiet Ronneburg Ost“

Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des 
Beschlusses zum Teilumlegungsplan V 
für das Flurstück 78/17
gemäß § 71 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in 
der Fassung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414)
Der Beschlusses zum Teilumlegungsplan V für das Um-
legungsgebiet „Industriegebiet Ronneburg Ost “vom 
14.01.2019 und 1. Änderung vom 11.02.2019 ist für das 
Flurstück 78/17 der Gemarkung Raitzhain am 25.03.2019 
unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechts-
zustand durch den im Beschlusses vorgesehenen neuen 
Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die 
Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der zuge-
teilten Grundstücke ein. Die Berichtigung des Grundbuchs 
und des Liegenschaftskatasters wird bei den zuständigen 
Behörden veranlasst. Die Geldleistungen werden mit die-
ser Bekanntmachung fällig.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist bei der Dienststelle – Thüringer Landesamt 
für Bodenmanagement und Geoinformation; Kataster-
bereich Zeulenroda-Triebes, Geschäftsstelle des Umle-
gungsausschusses der Stadt Ronneburg, Heinrich-Heine-
Straße 41, 07937 Zeulenroda-Triebes als Stelle nach § 6 
Thüringer Umlegungsausschuss-verordnung (ThürUaVO) 
vom 22. März 2005 (GVBl. S. 155) der Stadt Ronneburg 
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Zeulenroda-Triebes, 25.03.2019
gez.
Bruno Dietel
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses

Beschlüsse der Verbandsausschusssitzung 
des Zweckverbandes Wasser/Abwasser  
Mittleres Elstertal vom 25. März 2019
07/19
Der Verbandsausschuss beschließt:
1. Die Firma STRABAG AG Direktion Sachsen/Thürin-

gen, Gruppe Gera, Theaterstraße 58, 07545 Gera 
erhält zur Durchführung der Investitionsmaßnahme 
„Trinkwasserleitung/Abwasserleitung Am Eichberg, 
Gera“ den Vergabezuschlag.
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Ein Mix aus Selbständigen, Angestellten, Handwerkern, 
Vereinsmitgliedern, Polizei und Feuerwehr sowie Vertre-
tern der beiden Ortsteile Raitzhain und Grobsdorf sind 
bereit die Entwicklung unserer Heimatstadt voranzutrei-
ben und die Interessen der Bürgerinnen und Bürger zu 
vertreten.
Neben der Personenwahl wurde auch das Wahlprogramm 
für die Jahre 2019 - 2024 beschlossen.
In der Sonderausgabe des „Ronneburger Anzeigers“ zur 
Kommunalwahl 2019 am 3.Mai 2019 wird die CDU Ron-
neburg Ihnen ihre Kandidaten und ihr Wahlprogramm vor-
stellen.
Auch Fragen zu den Kandidaten und dem Wahlprogramm 
beantworten wir Ihnen gern im persönlichen Gespräch am 
9.5.19 um 18:00 Uhr im kleinen Saal des Schützenhauses.

CDU Ortsgruppe Ronneburg

Stellungnahme der 12 jungen, neuen  
SPD-Abgeordneten zur Grundrente
Die Junge Union und ihr neuer Vorsitzender lehnen 
die Grundrente ab. Das zeigt vor allem eins: Ihnen sind 
Spitzenverdiener*innen und Vermögende wichtiger als die 
Bekämpfung von Altersarmut. Tilman Kuban hat nicht ver-
standen, dass es statt neoliberaler Steuersenkungen Soli-
darität und richtig verstandene Generationengerechtigkeit 
braucht.
Mit der Grundrente hat die SPD eine richtige Antwort auf 
die zu geringen Renten und Altersarmut gegeben. Als jun-
ge Bundestagsabgeordnete begrüßen wir das Konzept 
von Arbeits- und Sozialminister Hubertus Heil und sehen 
darin einen wichtigen Beitrag zur Generationensolidarität.
Menschen, die 35 Jahre gearbeitet und/ oder Erziehungs- 
oder Pflegezeiten geleistet haben, verdienen eine Rente 
über dem Niveau der Grundsicherung. Zu oft wurde der 
Begriff Generationengerechtigkeit missbraucht, um den 
Sozialstaat zu schwächen. Wir brauchen eine Richtigstel-
lung des Begriffs: Generationengerechtigkeit bemisst sich 
gerade nicht in Schulden oder an einer schwarzen Null. 
Wir vererben unseren Kindern nicht in erster Linie einen 
Kontostand, sondern ein Land mit Infrastruktur und gesell-
schaftlichem Zusammenhalt. Beides müssen wir wieder 
mehr ins Auge fassen.
Die Grundrente ist nicht nur gerecht, sie ist auch ökono-
misch sinnvoll: Die Mittel, die im Rahmen der Grundrente 
umgelegt werden, werden die Kaufkraft von Rentnerinnen 
und Rentnern steigern und tragen so zur wirtschaftlichen 
Prosperität bei. Konservative und (Neo-)Liberale hingegen 
wollen Spitzenverdiener*innen über den Solidaritätszu-
schlag um 10 Milliarden entlasten. Ökonomisch wie sozi-
alpolitisch ist das nicht nur ungerecht, sondern auch un-
sinnig, weil es lediglich die Sparquote erhöht.
Solidarität mit Rentner*innen oder Steuergeschenke für 
Spitzenverdiener*innen: Hier wird in aller Klarheit deutlich, 
wie sich die Schwerpunkte sozialdemokratischer Politik 
von den Vorschlägen von CDU und CSU unterscheiden.

Elisabeth Kaiser MdB
Gera-Greiz-Altenburger Land
Mitglied im Innenausschuss des Deutschen Bundestages
Sprecherin der LG Thüringen in der SPD-Bundestagsfraktion

3. Michael Gewohn, Jahrgang 1951, ehem. Berufskraft-
fahrer, langjähriger Feuerwehrvorsitzender Ronne-
burg, ehemaliger Stadtrat und FDP Ehrenvorsitzender 
in Ronneburg

4. Olaf Köhler, Jahrgang 1970, Technischer Umweltfach-
wirt, ehemaliger Schulelternsprecher Grundschule 
Ronneburg, Jugendtrainer, Parteilos

5. Ingo Hänel, Jahrgang 1977, Selbständig („Objekt 90“); 
Handelsfachwirt, II. Vorsitzender Fußball Sport Verein 
Ronneburg, Parteilos

6. Eveline Luef, Jahrgang 1952, Großhandelskauffrau, 
Selbständige ehem. Gastronomin („Wein im Garten“), 
FDP Mitglied

7. Frank Bergmann, Jahrgang 1960, Elektromonteur 
und Versicherungsfachmann, ehemaliger Stadtrat, 
FDP Mitglied

8. Yvonne Meyer, Jahrgang 1977, geprüfter Bilanzbuch-
halter IHK, Parteilos

9. Regina Gewohn, Jahrgang 1956, Sonderpädagogi-
sche Fachkraft, Vorsitzende Handarbeitsclub „Flotte 
Nadel“, Parteilos

10. Alexander Franz, Jahrgang 1978, selbstständiger 
Speditionskaufmann, Inhaber „Franz Transporte“, Par-
teilos

11. Peter Grünig, Jahrgang 1961, Angestellter, DJ und 
Kulturschaffender, Parteilos

12. Jürgen Dinger, Jahrgang 1943, Handwerksmeister, 
ehemaliger Stadtrat, Parteilos

13. Marlies Kaufmann, Jahrgang 1968, Sachbearbeite-
rin, FDP Mitglied

14. Sabine Köhler, Jahrgang 1971, Bibliotheksfachange-
stellte, Parteilos

15. Thomas Schroot, Jahrgang 1962, Tiefbauer und Hei-
matforscher, Parteilos

16. Manfred Dziengel, Jahrgang 1941, Rentner, FDP Mit-
glied

Wir alle möchten, dass Ronneburg auch in Zukunft ein 
lebenswerter, sauberer und sicherer Ort bleibt, für uns 
und unsere Kinder.
Ich bitte im Namen der Kandidaten um Ihr Vertrauen.

Ihr Jens Meyer

CDU Ortsgruppe Ronneburg informiert
Die CDU Ronneburg hat in ihrer Aufstellungsversammlung 
am 26.März 2019 die Kandidaten zur Kommunalwahl am 
26.Mai 2019 gewählt.
Auf der Wahlvorschlagsliste der CDU Ronneburg finden 
Sie junge und erfahrene CDU- und parteilose Kandidaten.
Insgesamt wurden alle 19 Kandidaten bestätigt, die am 
26.5.19 zur Stadtratswahl als zukünftige Entscheidungs-
träger antreten wollen.
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Wohnungsgesellschaft mbH, an die Privatspender Krim-
hild Leutloff, Steffi Kellmann, Wolfgang Krause, Elke Sei-
demann und Regina Weißert sowie an die Erzieher der 
KITA „Luftikus“ für den zu unseren Gunsten organisierten 
Kuchenbasar. Sie alle haben mit ihrer finanziellen Un-
terstützung die Effektivität und Einsatzmöglichkeiten der 
städtischen Feuerwehr erhöht. Nun heißt es, alle Kame-
raden in der Bedienung zu schulen, damit der Defibrillator 
zeitnah für Einsätze zur Verfügung steht. Wir werden dar-
über berichten.

Mit herzlichem Dank und kameradschaftlichen Grüßen
Cornelia Zorn
Stadtbrandmeisterin

Reparatur des Trampolins auf dem  
Rudolf-Breitscheid-Platz dauert länger?
Aufgrund unsachgemäßer Benutzung (mit Fahrrad, mit 
mehreren schweren Personen, Müllentsorgung) des neu-
en Trampolins wurde das Trampolin mechanisch stark in 
Mitleidenschaft gezogen. Eine dringend notwendige Re-
paratur erweist sich nach Prüfung als kompliziert. Die Ver-
waltung bemüht sich um rasche Erledigung.

Stadtverwaltung
Ronneburg

Erneut Sounds of Hollywood in der Bogen-
binderhalle Vogtland Philharmonie kommt 
zurück nach Ronneburg

�

Nach dem überragenden Erfolg der Premiere im Septem-
ber 2018 kommt die musikalische Reise durch die Traum-
welt der Filme am Samstag, 14. September 2019, um 
20.00 Uhr zurück in die Ronneburger Bogenbinderhalle.

Nachrichten aus dem Rathaus

In eigener Sache!!!
Auf Grund der diesjährigen Europa- und Kommunalwahl 
ist es notwendig zur Einhaltung von Fristen im Zusam-
menhang mit Veröffentlichungen, eine Sonderausgabe 
des „Ronneburger Anzeigers“ am Freitag, den 03. Mai 
2019 erscheinen zulassen.

Plarre
Kultur

Jagdgenossenschaft Ronneburg

Einladung zur Mitgliederversammlung 2019

Die nächste Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Ronneburg findet am

Donnerstag, den 25. April um 18.00 Uhr
im Bürgersaal Zeitzer Straße 17

statt. Hiermit werden alle Eigentümer bejagdbarer Grund-
stücke in den Gemarkungen Ronneburg, Raitzhain und 
Grobsdorf recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Jagdpächters
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Beschlusszur Entlastung des Vorstandes und des Kas-

senführers
7. Beschluss zur Verwendung der Einnahmen
8. Sonstiges

Anmerkungen:
Bei Verhinderung kann sich ein Jagdgenosse durch sei-
nen Ehegatten, durch eine volljährige Person oder durch 
einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft ange-
hörenden Jagdgenossen vertreten lassen. Die Erteilung 
einer Vollmacht an einen Jagdgenossen ist in schriftlicher 
Form erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft sich nur 
durch eine Stimme vertreten lassen kann, hat der Vertre-
ter einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht 
aller Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Für juristische 
Personen handeln ihre satzungsgemäß berufenen Orga-
ne. Vor Beginn der Versammlung haben die Jagdgenossen 
zur Wahrnehmung ihrer Rechte alle Grundbuchauszüge 
vorzulegen.

Rainer Vogel
Jagdvorsteher

Freiwillige Feuerwehr Stadt Ronneburg/Thür.

Überraschende Neuigkeiten

Im vergangenen Ronneburger Anzeiger hatten wir davon 
berichtet, dass der Feuerwehrverein die Einsatzabteilung 
bei der Beschaffung eines Defibrillators für die Notfallret-
tung begleiten möchte und um Spenden gebeten. Von der 
erlebten Resonanz und der Spendenbereitschaft von Bür-
gern und Institutionen waren wir überwältigt. Diese ermög-
lichte die Bestellung des Gerätes innerhalb eines sehr kur-
zen Zeitraumes. Bereits in der ersten Aprilwoche konnte 
der Vorsitzende des Feuerwehrvereins Gerd Seidemann 
voller Freude nun schon den „Defi“ an die Kameradinnen 
und Kameraden übergeben.
Unser herzlicher Dank geht an die Organisatorinnen des 
Kinderkleidermarktes für die diesjährige Zuwendung, die 
Kameraden der Feuerwehr Rückersdorf, die Ronneburger 
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2010 - Rund um die Wasserkaskaden aufgereiht. Vom Pfer-
depflug der Firma „Sack“ aus dem Jahr 1929 bis zu den 
neusten Maschinen der ortsansässigen Firma „HORSCH“-
Landtechnik. Höhepunkt war eines der ältesten Modelle 
eines Hanomag Typ WD 28 aus dem Jahr 1928 mit Elas-
tikbereifung, der auch am Korso teilnahm. Traktorfahrten 
für die Gäste durchs Gessental war ein argentinischer 
Lanz-Pampa unterwegs. Auf Präsentationsrunden wurden 
die historischen Gefährte in Bewegung dem Publikum vor-
geführt und waren für viele ein passendes Fotomotiv. Kin-
der nutzen die Chance, einmal auf einen Traktor zu sitzen 
und die alte Technik anzufassen. Außer Traktoren war ein 
Mähdrescher E 175 Baujahr 1958 zu bestaunen.
2011 - Erster Tag im Mai ist fest in der Hand der Traktor-
freunde und begeisterter Technikfans rund um die Land-
schaftsbühne. Der Lanz-Bulldog (Baujahr 1921 mit 12PS) 
von Rainer Roth aus Wöhlsdorf war ein echter Hingu-
cker. Dieser Oldtimer der Landtechnik im besten Zustand 
ist noch zur heutigen Zeit fahrtüchtig. Die DIXIE-MIX-
ALTSTARS erfreuten die Gäste mit einem Konzert. 3000 
Besucher waren bei der kühnsten Prognose nicht zu er-
hoffen, so mussten kleine Wartezeiten in Kauf genommen 
werden. Toni Schmidt aus Nischwitz fuhr als fünfjährige 
mit seinem eigenen Traktor auch beim Korso mit. Wir wer-
den noch später von ihm berichten.

2012 - Am Eingangsbereich wurden die aktiven Teilneh-
mer an der TRAKTOR-REZEPTION empfangen. Auch in 
diesen Jahr gab es eine Besonderheit. Rainer Roth brach-
te auf einem Tieflader seine Lanz-Bulldog-Raupe mit. Sie 
stellte etwas besonders dar und ist mit den aufmontierten 
Gummistollen im Landschaftspark gefahren. Ortsansässi-
ge Landmaschinenhersteller Firma „HORSCH“ präsentier-
te 2 Stück seiner neusten Maschinen die von Lehrlingen 
sachkundig an Ort und Stelle mit Funktionsvorführungen 
erläutert wurden. Der weiteste Teilnehmer kam aus Ge-
roldsgrün (Franken).
2013 - Auftaktveranstaltung zum 5. Traktortreffen am 
14.4.2013 im „Lokschuppen“ Ronneburg mit dem Oldti-
mer-Traktor-Weltmeister Hartmut Wittig aus Crossen. Der 
diesen Titel im Gleichmäßigkeitsfahren mit einem Massey-
Ferguson in Bruck-Fusch (Großglockner) Österreich ge-
wann. Unter 519 Teilnehmernaus 8 Nationen. Besonder-
heit am 1. Mai 2013 ein Traktor mit Seilzuglenkung der 
Firma „Gebr. Hagedorn“. Ein Traktor mit der Kraft von (man 
lese und staune) 560 dieselbetriebenen Zug-Pferden (PS) 
und einem Eigengewicht von 25 Tonnen Fabrikat „NEW 
Holland“. Der auch durch unseren Landschaftspark fuhr. 
Ein besonderes Highligth war Klaus Hofmann aus Hain. 
Er präsentierte ein traditionelles Landwirtschaftsgerät, die 
Sense. Wie man sie handhabt und stehts scharf hält.
2014 - Zu den Besonderheiten in diesem Jahr zählten die 
Schweizer Fabrikate „Hürlimann“ und ein „Bührer“ Bau-
jahr 1953. Im mitteldeutschen Raum sind diese Traktoren 
kaum anzutreffen.

Auch diesmal präsentiert die Vogtland Philharmonie zu-
sammen mit stimmgewaltigen Solisten die schönsten Me-
lodien bekannter Blockbuster und präsentiert in Live-Re-
gie die prägnantesten Filmszenen sowie Großaufnahmen 
der Künstler taktgetreu auf einer überdimensionalen Lein-
wand. So entsteht gemeinsam mit der Fernsehprodukti-
on Carlsfeld ein legendäres Kino-Konzert für Musik- und 
Filmbegeisterte jeden Alters.
Die Besucher dürfen sich wieder auf einen Abend mit 
Ausschnitten aus aktuellen Highlights freuen oder in Er-
innerungen an die Filmgeschichte schwelgen, wie zum 
Beispiel aus Avatar, Phantastische Tierwesen und wo sie 
zu finden sind, James Bond 007 - Goldeneye, Game of 
Thrones, Grease und viele mehr. Mit dabei ist auch die 
Frontfrau der Kölner Partyband klar!, Laura Jacobi, die als 
Gesangspartner Bandkollege Thomas Hahn mitbringt. Un-
verzichtbar ist dabei das einzigartige Gesangstrio Voc A 
Bella um Annett Putz, Anja Schumann und Henrike Müller-
Gräper sowie Dirigent GMD Stefan Fraas, der gleichzeitig 
als Moderator durch den Abend führt und Wissenswertes 
zu den Filmen und deren Musik vermittelt.
Tickets für das Kulturhighlight in der Bogenbinderhalle gibt 
es in der Stadtkasse Ronneburg (036602 53622) sowie in 
allen Vorverkaufsstellen des Ticketshop Thüringen (0361 
2275227) oder online unter www.ticketshop-thueringen.
de. Mehr zur Vogtland Philharmonie finden Sie unter www.
vogtland-philharmonie.de.

Schließtag in der Bibliothek
Die Bibliothek bleibt am 21.04.2019 geschlossen!
In dringenden Angelegenheiten bitte an das Sekretariat 
wenden.

Bibliothek
Norbert Schüssler

Neue Landschaft

Rückblick auf 10 Jahre Traktortreffen 
und Vorschau auf das 11. in der  
Neuen Landschaft
2009 - Im Rahmen der Suche zur Nachnutzung des ehe-
maligen BUGA-Landschaftsparks waren Ideen gefragt. 
Was kann ein Besuchermagnet sein? Nach einigen Ge-
sprächen mit Oldtimer-Liebhabern wurde mit einer Mi-
schung aus Traktortreffen und Bauernmarkt begonnen. 
22. Liebhaber präsentierten ihre Fahrzeuge am Rittergut 
auf der Friedrichshaide am 25. April 2009. Die Traktoren 
und Landmaschinene stellten den Mittelpunkt dar und der 
Besucherstrom riss über den ganzen Tag nicht ab.
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Jeder aktive Teilnehmer bekam zum Jubiläum ein Erin-
nerungsgeschenk mit Aufkleber. Für die jüngsten Traktor-
freunde haben wir zum 10ten zwei Hüpfburgen aufgestellt. 
Paula und ein XL-Traktor. Viele ander Attraktionen konnten 
die Besucher noch miterleben.

Das Bühnenprogramm wurde durch die DIXIE-MIX-
ALTSTARS musikalisch begleitet und am späteren Nach-
mittag war handgemachte Country-Musik Live mit Gästen 
aus Tschechien zu erleben. Für die lange Treue der akti-
ven Teilnehmer bedanken wir uns mit einer Besichtigung 
der Ronneburger HORSCH-Werke - Produktionsstätte für 
Landmaschinen am 11. Mai 2018.

2019 - Die Vorschau auf das 11. Traktortreffen
In diesem Jahr müssen wir durch die wachsende Zahl der 
Traktoren und Oldtimer eine räumliche Trennung durchfüh-
ren. Das heißt Traktoren an der Veranstaltungsbühne und 
Oldtimer nur an der Raupe! Der Veranstaltungsablauf wird 
bekanntgegeben in Flyern. Es gibt wieder Rundfahrten mit 
dem Elstertal-Express. Der Sensenmeister, die Rasseka-
ninchenzüchter aus Ronneburg, Schmiedemeister Koska 
aus Ronneburg, die Mützenstickerei sind genauso An-
laufpunkte wie das Mobilsägewerk oder die Holzspaltma-
schine. Die gastronomische Versorgung für Besucher und 
aktiver Teilnehmer ist gesichert. Für Kinder gibt es zwei 
Hüpfburgen zum Austoben und für die aktiven Teilnehmer 
ein Geschicklichkeitsturnier auf der Traktorwippe nach Zeit. 
Der Landschaftspark wird wieder zu einem technischen 
Museum unter freiem Himmel. Besonderheiten werden 
auch wieder vorgestellt. Also kommen, sehen und staunen 
Sie selbst. Parkmöglichkeiten, neben dem Aboretum) oder 
im Stadtzentrum nutzen. Im Bereich Weidaer Straße keine 
Besucherparkplätze.

Manfred Schumann

Diese wurden an der Bühne vom Besitzer aus Rositz selbst 
vorgestellt und erläutert. Traktorspezifisch wurde der Lanz-
Bulldog Baujahr 1939 45 PS der mit einem elektorischen 
Anlasser nachgerüstet wurde präsentiert. Der weiteste an-
gereiste Teilnehmer kam aus Tirschenreuth (Bayern) mit 
seinem „Röhr“. Zu erwähnen ist auch der Kaninchenzucht-
verein Ronneburg, immer dicht umlagert von Kindern, die 
die Kaninchen mit Jungtieren nicht nur von Bilderbüchern 
kennen, sondern auch mal streicheln konnten.
2015 - Der Bühnenhintergrund wurde attraktiv gestaltet. 
Ein „Zettelmeyer“ Baujahr 1935 mit 20 PS gebaut in Konz 
bei Trier. Dieser Traktor ist in unserer Region sehr selten 
und fährt auf Orginalfelgen der Firma Max Hering Ronne-
burg. Der älteste Traktor ein Lanz mit Knicklenkung - Eisen-
rädern ohne Brmse und kein Rückwärtsgang wurde von 
Familie Andreas Oertel aus Pahnstangen präsentiert und 
vorgeführt. Überrascht hat uns der MDR mit Jnes Adam. 
Es wurden Dreharbeiten während der Veranstaltung auf-
gezeichnet und abends 19:00 Uhr gesendet im Thüringen 
Journal (3 min Bericht). Der Jüngste aktive Teilnehmer war 
der 5-jährige PS Nachwuchs Janik Papst mit seinem Öko-
Bulldog ca. 1PS. Ein Mobilsägewerk aus Oppurg schnei-
det vor den Augen der Besucher Baumstämme zu Balken 
und Brettern.
2016 - Zum 8. Traktortreffen ist auch wieder technisch 
historisches Kulturgut zu bewundern. Wie Deutz, Eicher, 
Fahr, MAN, Porsche, Pionier, Famulus, Fendt oder der ZT 
300. Ein restaurierter Hanomag R 454 Baujahr 1962. Der 
stolze Besitzer fährt damit Deutschlandweit zu Traktoren-
treffen. Zu bewundern war in diesem Jahr ein „Außensei-
ter Traktor“ der Marke Eigenbau, ein Trabant -Traktor aus 
Königswalde. Computerstickerei Adelheid Gießke bestickt 
vor Ort individuell Kappen und Mützen mit Traktormotiven.
Für kleine Besucher bietet die gelernte Holzbildhauerin 
Schnitzen von Trktormotiven in Lindenholz an. An der Büh-
ne wurde eine Drillmaschine der Firma HORSCH Ronne-
burg mit einem Traktor der Firma Fendt vorgestellt und 
fachkundig erläutert.
2017 - zu sehen war der französiche Lanz-Bulldog „Vier-
zon“ Baujahr 1959. Auch ein „Allgaier“ aus Trischenreuth 
(Bayern) war gereist. Traktorspezifisch wurde der Lanz-
Wasserverdampfer Baujahr 1928 mit Eisenrädern ohne 
Rückwärtsgang vorgestellt. Das Umsteuern der Drehrich-
tung ist immer wieder ein interessanter Hingucker. Ältes-
ter Traktor war ein englischer Fordson Baujahr 1924. Im 
Gegenteilzu dem ultimativen Raupen schlepper von „John 
Deere“ mit seinen 4 großen 36 Zoll Raupenbändern. Mit 
620 PS war dies der stärkste Traktor und einer Breite von 
2,98 m. Er wird zur schweren Feldarbeit eingesetzt. PS-
Nachwuchs war der 11-jährige Toni schmidt aus Nischwitz. 
Er ist ein alter Traktorfreund. Ihm ist etwas Besonderes 
gelungen. Er ist amtierender Europameister im Garden 
Pulling (heißt Leistungsziehen von Anhängegewichten) 
Traktorrundfahrten für jung und alt mit dem Elstertal-Ex-
press durchs Gessental wurden durchgeführt.
2018 - Jubiläums-Traktortreffen zum 10. Mal in der NEUEN 
LANDSCHAFT. In diesem Jahr waren es 207 Maschinen. 
Aufgereiht stand Maschine an Maschine auf der Veran-
staltungswiese. Im Korso waren viele Traktoren in Aktion 
zu sehen. Der älteste aktive Teilnehmer aus Gera war 88 
Jahre. Das erste Mal war ein U.S amerikanischer Traktor 
„McCormik“ eisenbereift, Vierzylindermotor Baujahr 1940 
sauber und gepflegt zu bewundern von den Alt-Traktor-
Freunden Thüringen. Sie unterstützen uns jedes Jahr mit 
historischen Zeitzeugen.
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Wir gratulieren zur  
„Goldenen Hochzeit“
Am 09.05.2019 können die Eheleute

Karin und Hans Wolf

das Fest zur „Goldenen Hochzeit“ feiern.
Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Wir gratulieren zur  
„Goldenen Hochzeit“
Am 16.05.2019 können die Eheleute

Barbara und Lutz Männel

das Fest zur „Goldenen Hochzeit“ feiern.
Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Wir gratulieren zur  
„Goldenen Hochzeit“
Am 16.05.2019 können die Eheleute

Roswitha und Lothar Zacharias

das Fest zur „Goldenen Hochzeit“ feiern.
Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Wir gratulieren

… zum Geburtstag im Monat Mai
Die Bürgermeisterin gratuliert, auch im Namen der 
gesamten Stadtverwaltung, recht herzlich folgenden 
Jubilaren:

am 01.05.
am 03.05.
am 04.05.
am 05.05.
am 05.05.
am 06.05.
am 10.05.
am 12.05.
am 14.05.
am 14.05.
am 15.05.
am 16.05.
am 17.05.
am 19.05.
am 20.05.
am 20.05.
am 20.05.
am 22.05.
am 23.05.
am 23.05.
am 26.05.
am 28.05.
am 30.05.

Frau Johanna Kummer
Herrn Horst Wahlicht
Frau Hannelore Voß
Frau Ursula Heilmann
Frau Christine Zerrenner
Frau Heidemarie Becker
Frau Karin Meyer
Frau Ute Rekittke
Frau Christa Gerold
Frau Hildegard Hajek
Herrn Reinhold Egermann
Frau Marianne Bräunlich
Frau Erika Halbauer
Frau Renate Senf
Frau Rosemarie Leutloff
Frau Sabine Petzold
Herrn Lothar Rüdiger
Frau Karla Krätzschmar
Frau Irene Gerns
Herrn Erhard Zergiebel
Frau Christina Pagel
Frau Leonore Storch
Frau Karin Rudnicki

zum 70. Geburtstag
zum 85. Geburtstag
zum 85. Geburtstag
zum 95. Geburtstag
zum 80. Geburtstag
zum 75. Geburtstag
zum 70. Geburtstag
zum 75. Geburtstag
zum 70. Geburtstag
zum 90. Geburtstag
zum 80. Geburtstag
zum 90. Geburtstag
zum 90. Geburtstag
zum 80. Geburtstag
zum 85. Geburtstag
zum 70. Geburtstag
zum 70. Geburtstag
zum 80. Geburtstag
zum 95. Geburtstag
zum 90. Geburtstag
zum 75. Geburtstag
zum 80. Geburtstag
zum 70. Geburtstag

Auch den nicht genannten Jubilaren gratulieren wir herz-
lichst zum Geburtstag und wünschen alles Gute und vor 
allem Gesundheit.

Leutloff
Bürgermeisterin

Wir gratulieren zur  
„Goldenen Hochzeit“
Am 25.04.2019 können die Eheleute

Christina und Dieter Wenskus

das Fest zur „Goldenen Hochzeit“ feiern.
Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin
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Standesamtliche Nachrichten

Ein seltenes Fest - Gnadenhochzeit
Das seltene Fest der Gnadenhochzeit konnte das Ehe-
paar Lieselotte und Heinz Jähnert nach 70 Jahren feiern.
Wir wünschen daher beste Gesundheit und weitere glück-
liche und gemeinsame Ehejahre bis zur Kronjuwelenhoch-
zeit, die das Paar nach 75 Jahren Ehe feiern kann.

Foto: Krimhild Leutloff

Standesamt geschlossen
Es wird informiert, dass in der Zeit
vom 22.05. bis zum 24.05.2019

sowie in der Zeit
vom 06.06. bis zum 07.06.2019

das Standesamt geschlossen ist. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte für nähere Informationen an fol-
gende Telefonnummer: 036602 53613.

Regel
Standesamt Ronneburg

Verstorben sind
Herr Günter Philippi aus Ronneburg

im Alter von 67 Jahren,

Herr Werner Schenke aus Ronneburg
im Alter von 83 Jahren,

Herr Walter Ernst aus Ronneburg
im Alter von 85 Jahren,

Frau Elfriede Wolf aus Ronneburg
im Alter von 90 Jahren und

Frau Irmgard Rüdiger aus Ronneburg
im Alter von 94 Jahren.

Regel
Standesbeamter

Bereitschaftsdienste

Für den Ernstfall!

Notrufnummern:

Polizei/Notruf: � 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle: � 112

Wir gratulieren zur  
„Diamantenen Hochzeit“

Am 09.05.2019 können die Eheleute

Irmgard und Günter Hammerschmidt

das seltene Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feiern.
Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Wir gratulieren zur  
„Diamantenen Hochzeit“

Am 16.05.2019 können die Eheleute

Irmgard und Rolf Grünig

das seltene Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feiern.
Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Wir gratulieren zur  
„Diamantenen Hochzeit“

Am 16.05.2019 können die Eheleute

Gitta und Horst Stollberg

das seltene Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feiern.
Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin
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am 27.04.2019
Macrobius-Apotheke, Poststr. 6, Wünschendorf
Tel.: 036603/ 88212
am 28.04.2019
Stern-Apotheke, Wiesestr. 5, Gera
Tel.: 0365/ 813010
am 28.04.2019
Löwen-Apotheke, Hauptstraße 2c, Pölzig
Tel.: 036695/ 20787
am 03.05.2019
Neue Apotheke, Ernst-Toller-Str. 15, Gera
Tel.: 0365/ 8323305
am 04.05.2019
Kronen-Apotheke, Schleizer Str. 35, Gera
Tel.: 0365/ 737820
am 05.05.2019
Zentral Apotheke Am Puschkinplatz, Puschkinplatz 2, Gera
Tel.: 0365/ 77307071
am 10.05.2019
Ferber-Apotheke, Lessingstr. 2, Gera
Tel.: 0365/ 200181
am 11.05.2019
Rossplatz-Apotheke, Heinrichstr. 46, Gera
Tel.: 0365/ 8003055
am 11.05.2019
Stadt-Apotheke, Alfred-Brehm-Str. 46, Münchenbernsdorf
Tel.: 036604/ 81464
am 12.05.2019
Apotheke an der Brüte, Werner-Petzold-Str. 27, Gera
Tel.: 0365/ 737340
am 12.05.2019
Schloss-Apotheke, Werner-Sylten-Str. 9, Bad Köstritz
Tel.: 036605/ 346 - 0

Seniorenbeirat

Gratulationen zu Seniorengeburtstagen
Der Seniorenbeirat der Stadt Ronneburg gratuliert ganz 
herzlich unseren Seniorinnen und Senioren zum Geburts-
tag am:

06.05.1932
17.05.1946
18.05.1933
19.05.1939
28.05.1940
31.05.1941

Margot Gottwald
Heidemarie Aurich
Werner Schach
Renate Senf
Renate Günther
Brigitte Rolle

zum 87. Geburtstag
zum 73. Geburtstag
zum 86. Geburtstag
zum 80. Geburtstag
zum 79. Geburtstag
zum 78. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
beste Gesundheit, viel Freude und Wohlergehen in unse-
rer Stadt.

Kindergartennachrichten

Langsam begann die Frühlingszeit
Die ersten warmen Sonnenstrahlen weckten die Käfer und 
Insekten. Auch wir Kindern wollten den Frühling entde-
cken. Bei einem Spaziergang durch Ronneburg konnten 
wir in einigen Vorgärten schon Frühblüher in verschiede-
nen Farben wie lila, weiß und gelb sehen. Unsere Erzie-
herinnen sagten uns die Namen der Blumen: „Krokus“, 
„Schneeglöckchen“, „Narzisse“ uvm.

Rettungsdienst/Notarzt:
nur in lebensbedrohlichen Fällen über Notruf � 112
Notruf bei Vergiftungen:
Gift-Informationszentrum Erfurt � Tel.: 0361-730730
Notdienste:
Telefonseelsorge Gera e.V.
(kostenlos) � Tel.: 0800-1110111
„Schlupfwinkel“, Sorgentelefon für
Kinder und Jugendliche (kostenlos) � Tel.: 0800-008080
Frauen in Not, Gera � Tel.: 0365-51390
Gas: Gasversorgung
Thüringen GmbH (kostenlos) � Tel.: 0800-6861177
Energie:
Thüringer Energie Jena � Tel.: 03641-8171111
� Fax: 03641-8171118
Wasser/Abwasser:
Zweckverband Mittleres Elstertal Gera
(Dienstzeit) � Tel.: 0365-48700
(außerhalb der Dienstzeit) � Tel.: 0800-5888119

Allgemeine Information:

AWV Ostthüringen
De-Smit-Str. 18, 07545 Gera� Tel.: 0365-83321 50
(Für Kunden, die ohne Zusatzkosten aus dem Festnetz 
anrufen können)
� 01802-298168
(Für Kunden, die nicht ohne Zusatzkosten aus dem Fest-
netz telefonieren können) [6 ct - zeitunabhängig]

Rettungsdienst
Notruf � 112

Notfalldienst

Für den ambulanten Bereitschaftsdienst gilt die bundes-
einheitliche Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst gilt die bun-
deseinheitliche Rufnummer 0180/ 5908077

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik für Kleintiere, Gera-Lusan
Lusaner Straße 20, Tel.: 0365/ 35113

Apothekenbereitschaft
Notdienstplan der Geraer Apotheken und Umgebung, je-
weils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages
am 19.04.2019
Apotheke Lusan, Saalfelder Str. 16, Gera
Tel.: 0365/737330
am 19.04.2019
Apotheke im Globus, An der Beerweinschänke 2, Gera
Tel.: 0365/ 4229882
am 20.04.2019
Viktoria-Apotheke, Schwarzburgstr. 21, Gera
Tel.: 0365/ 411009
am 21.04.2019
Löwen-Apotheke, Lasurstr. 27, Gera
Tel.: 0365/ 34042
am 26.04.2019
Adler-Apotheke, Zschochernstraße 1 - 3, Gera
Tel.: 0365/ 26439
am 26.04.2019
Stadt-Apotheke, Markt 13, Weida
Tel.: 036603/ 62252
am 27.04.2019
Apotheke am Puschkinplatz, Schlossstr. 19, Gera
Tel.: 0365/ 24906
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Bei Bratwurst, Kaffee und Kuchen waren viele Eltern und 
Fördervereinsmitglieder gekommen, um zu sehen, wie die 
neue Rutsche bei den Kindern ankommt. Besondere Eh-
rengäste waren außerdem Rapunzel und der kleine Dra-
che Lotti, die das Fest mit Spiel und Tanz eröffneten, bevor 
das Geburtstagskind Tim aus den Reihen der Kleinen das 
Band zerschneiden und die Rutsche für alle Kinder freige-
ben durfte.
Das Team um Leiterin Petra Gohlke und alle Luftikusse 
danken auf diesem Wege nochmals ihrem Förderverein!

(Text und Fotos Team Luftikus)

Schulnachrichten

Grundschule Ronneburg

Lesewoche vom 11.03.2019  
bis 15.03.2019

Mit Spannung erwarteten unsere Grundschüler zum Auf-
takt der Lesewoche den Kinder- und Jugendbuchautor 
Jens Reinländer.
Bevor er mit dem Schreiben von Büchern begann, war er u. 
a. Seemann, Mechaniker, Bergmann und Verlagskaufmann.
Mit viel Humor begeisterte er bei seiner Lesung unsere 
165 Schülerinnen und Schüler. Gemeinsam mit der Klas-
senstufe 1 und 2 klärte er zu Beginn die Frage: „Wieso 
machen A und O zwei Köche froh?“
Den Klassenstufen 3 und 4 stellte Jens Reinländer sein 
Buch „Edgar - Mein Leben zwischen Nobelpreis und 
Arschkarte“ vor. Der Titel spricht schon für sich und natür-
lich ließen sich auch unsere großen Schulkinder von der 
witzigen Vortragsweise des Schriftstellers begeistern. Am 
Ende der Lesung signierte der Autor Autogrammkarten 
und erntete heftigen Applaus.

Die Namen waren ganz schön schwer. Vor unserer Krippe 
sprießen schon die ersten Krokusse. Der Frühling weckte 
auch in unserem Garten die Narzissen. Sogar unsere Bü-
sche und Sträucher bekamen Knospen und Blätter.
Den Frühling holten wir uns auch in die Krümelburg. Jede 
Gruppe gestaltete eine große Blumenwiese als Gemein-
schaftsarbeit. Mit grüner Farbe malten wir mit unseren Fin-
gern, mit Malsäckchen und Schwämmen das Gras. Nach 
und nach tupften, stempelten und druckten wir viele ver-
schiedene Blumen, Käfer und Insekten auf unsere Wiese. 
Einige kleine Osterhasen und Ostereier haben auch einen 
Platz auf der Gemeinschaftsarbeit gefunden.
Die Frühlingslieder „Guten Tag, lieber Frühling“ und 
„Schneeglöckchen kling“ lernten wir kennen und musizier-
ten dazu mit Orffschen-Instrumenten. Einige Kinder waren 
sehr textsicher und unterstützen die Erzieher beim Singen.
Da auch im Frühling unsere Neugier über die Natur ge-
weckt ist, haben wir mit der Frühlingsblume „Tulpe“ experi-
mentiert. Wir rupften rotes, blaues und grünes Krepppapier 
und legten dieses jeweils in ein Glas. Danach befüllten wir 
die Gläser mit Wasser. Sofort färbte sich das Wasser in der 
entsprechenden Farbe ein. Anschließend stellten wir die 
weißen Tulpen in das gefärbte Wasser. Wir konnten uns 
gar nicht vorstellen was da passieren sollte. Ca. 2 Stunden 
später schauten wir unsere Tulpen an. Die weißen Blüten 
bekamen blaue, rote und grüne Streifen, auch die Blätter 
verfärbten sich. Jeden Tag beobachteten wir die Tulpen 
weiter. Sie nahmen die Farbe des Wassers immer inten-
siver an.

Im März wurde in Ronneburg der Kinderkleidermarkt ver-
anstaltet. Unsere Kinderkrippe bekam eine großzügige 
Spende. Hiermit wollen wir uns herzlichst bei dem Team 
des Kleidermarktes bedanken. Ein weiterer Dank geht an 
unsere Eltern sowie an alle fleißigen Helfer.
Neue engagierte Eltern die das Organisationsteam des 
Kleidermarktes in jeglicher Art tatkräftig unterstützen 
möchten, sind jederzeit herzlich Willkommen. Bei Interes-
se melden Sie sich bitte schriftlich unter: ronneburg-kin-
derkleidermarkt@web.de

Das Team der Krümelburg
(Text und Foto)

Luftikus feiert Rutschenfest
Am 21. März feierte die Kita Luftikus in Ronneburg das 
Rutschenfest. Und der Name war Programm: freigegeben 
und zünftig eingeweiht wurde die neue, vom Förderverein 
spendierte Rutsche.
Der mittlerweile mehr als 70 Mitglieder zählende Verein in-
vestierte rund 3.600 Euro für das neue Spielgerät, so Frau 
Messias, Vorsitzende des Fördervereins.
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Osterfest der 2. Klassen

Am Freitag, d. 05. April 2019 fand für die Klassen 2a und 
2b der Grundschule Ronneburg ein toller Nachmittag auf 
dem BUGA-Gelände statt. Das Wetter hielt und so fanden 
alle Kinder die vom Osterhasen versteckten Geschenke 
recht schnell.
Anschließend staunte manch einer, wie weit Ostereier mit 
Hilfe der gehäkelten Netze fliegen können. Der gemütliche 
Nachmittag konnte dann mit einem netten Beisammen-
sein von den Kindern und ihren Gästen bei Rostern, Wie-
ner und Getränken ausklingen.

Ein ganz großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer, die 
zum Gelingen unseres Osterfestes beigetragen haben.
Wir bedanken uns auch bei der Stadtverwaltung Ronne-
burg, dass wir das BUGA-Gelände nutzen durften.

Die Kinder der Klassen 2a und 2b
sowie die Lehrerinnen und Erzieherinnen
(Text und Foto Grundschule Ronneburg)

Schulgartenjahr hat begonnen

Endlich ist der lange Winter vorbei. Wir freuen uns schon 
alle, endlich wieder in unserem Schulgarten zu arbeiten. 
Leider hat das Wetter unser großes Hochbeet zerstört. 
Nun musste Hilfe her, denn das Ansäen und Pflanzen soll-
te beginnen. Woher bekommen wir aber Holz zum Bauen 
und einen Vati, der uns hilft? Allein schaffen wir es nicht. 
Ganz spontan erklärte sich Herr Jäger und sein Kollege 
Patrick Meisner bereit. Eine Frage beim Chef: „Bekommen 
wir für die Schulkinder Holz zum Bauen?“. Ohne Probleme 
stimmte er gleich zu.
Dafür sagen wir, die Kinder der Klasse 4a und Frau Kirch-
ner, ganz herzlich „Danke!“, für die schnelle und unproble-
matische Hilfe an die Firma „UTR-Umformtechnik Ronne-
burg“ - Herrn Schröter und den 2 fleißigen Helfern.

23 Kinder der Klasse 4a
und ihre Lehrerin Frau Kirchner
(Text und Foto´s)

Das unsere Grundschüler nicht nur aufmerksame Zuhörer 
sind, sondern auch selbst durch Vorlesen andere begeis-
tern können, stellten sie bei den traditionellen Vorlesewett-
bewerben in den einzelnen Klassenstufen unter Beweis. 
Am 13. März war es dann endlich soweit und mit etwas 
Lampenfieber traten die besten sechs Leserinnen und Le-
ser der einzelnen Klassenstufen gegeneinander an.
Klassenstufe 1: Klara Blaschke, Emma Jo Bechert, Wy-

nona Marschner, Lena Kloß, Hermine 
Bräunlich, Omara Hirsch

Klassenstufe 2: Timo Dietrich, Marlie Schlutter, Anna-
Saskia Wolf, Leonie Katalin, Gertrud Le-
derer, Dorothea Roscher, Willi Schmal

Klassenstufe 3: Helena Drobny, Adrian Surau, Madeleine 
Ella Michelle Dietrich, Alexander Philipp 
Rusche, Richard Kuttig, Elia Zeibig

Klassenstufe 4: Evelina Schmal, Simon Löwen, Louis 
Hugo Müller, Paul William Meinel, Hans 
Helmut Junge

Wie in jedem Jahr, wurde ein unbekannter Text nach kur-
zer Einlesezeit der fachkundigen Jury (Frau Süle, Frau 
Pohle, Herr Deutsch) vorgetragen. Auch ihr Leseverständ-
nis mussten die Wettbewerbsteilnehmer bei der Nomi-
nierung zum Lesekönig 2019 unter Beweis stellen. Nach 
vielen tollen Lesevorträgen standen die diesjährigen Le-
sekönige fest:
Klassenstufe 1 Hermine Bräunlich
Klassenstufe 2 Marlie Schlutter
Klassenstufe 3 Alexander Philipp Rusche
Klassenstufe 4 Simon Löwen
Natürlich gab es keine Verlierer, denn jeder Teilnehmer 
wurde mit einem Buch beschenkt.

Ein großes Dankeschön an unsere tolle Jury und den 
Schulförderverein für die Unterstützung.

Das Kollegium der GS Ronneburg
(Text und Foto)
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Das waren Männer in Arbeitskleidung. Sie haben ein Me-
tallgerippe um unsere Schule gebaut und es dann mit grü-
nen Planen behängt. Jetzt ist es recht dunkel in den Räu-
men. Unser Schulhof ist auch viel kleiner als vorher. Wir 
können gar nicht mehr auf unsere Stammplätze. Aber die 
Dohlen auch nicht. Mein großer Bruder sagt, das wird jetzt 
einige Monate dauern. Aber ich glaube, der wollte mich 
bloß mal wieder verar…. !
Bis zum nächsten Mal!

Monat März - kurz und bündig

Wenig Interesse - Sehr überschaubar war die Anzahl der 
Sorgeberechtigten, die zum zweiten Lehrersprechtag den 
Weg in unsere Schule fanden.
Viel Interesse - Der Ansturm zum jährlichen Känguru-
Wettbewerb der Mathematik war enorm, nur die Klasse 7b 
war nicht präsent.
Pleite 1 - Jahrelang hatte die Offene Weidaer Meisterschaft 
im Hallenfußball einen festen Platz im Schulsportkalender- 
diesmal fiel sie wegen zuwenig Interessenten aus!
Projekt - Drei Tage beschäftigten sich die Schüler und 
Schülerinnen der beiden neunten Klassen im Rahmen 
des Geschichtsunterrichts mit Buchenwald und besuchten 
auch die Mahn-und Gedenkstätte.
Pleite 2 - Genau wie im Herbst kam die Einladung zum 
Ostschul-Cup wieder zu spät an und unsere Fußballer 
blieben beschäftigungslos. Und das alles im „Jahr des 
Schulsports“.
Erfolg - Wenigstens unsere jüngsten Handballer kamen 
zum Zug und besiegten in einem Testspiel in der altehr-
würdigen „Ossel“ die AG Handball des Goethe-Gymnasi-
ums mit 23:14 (Tore: 8 Krause, 6 Markgraf, 5 Arndt, 2 Voigt 
sowie 2 E.Dietsch)
Schweiß - Interessant, aber auch schweißtreibend war 
der Ausflug der Klassen 7a und 7b ins JUMP HOUSE 
nach Leipzig. Keine der zahlreichen Anlagen wurde dabei 
ausgelassen.

H. Tröger
(Text und 
Foto)

Schwimmwettkampf 2019 in Altenburg

Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Grundschule Ron-
neburg am Schwimmwettkampf der 4. Klassen in Alten-
burg. 5 Jungen und 5 Mädchen nahmen in den Einzeldis-
ziplinen 25m Brust und 25m Rücken teil. Hier erreichten all 
unsere Teilnehmer recht achtbare Leistungen.
Im letzten Wettkampf, der Staffel, wurde das wochenlange 
fleißige Training belohnt. Jeweils im ersten Lauf startend 
zeigten zuerst die Jungen, was sie drauf hatten. Lohn war 
ein toller 4. Platz. Aber unsere Mädchen setzten noch eins 
drauf. Mit einer sensationellen Zeit hatten alle anderen 
teilnehmenden Staffeln keine Chance. Stolz nahmen sie 
ihre Goldmedaille und den Pokal für diese tolle Leistung 
entgegen.

Für unsere Grundschule starteten:
Mädchenmannschaft:
Zoe Milane Franke, Selina Wilke, Leyla Sophie Koch, Ma-
rie Rössel,
Stella Cecile Zentner
Jungsmannschaft:
Tim Adler, Tyron Brem, Louis, Richard Köhler, Lukas Rebiger
Ein besonderes Dankeschön geht an Frau Claudia Be-
chert-Thieme, die uns in der Vorbereitung so toll unter-
stützte und das Training übernahm. Herrn Michael Mint-
gens sagen wir auch Danke. Seit vielen Jahren begleitet 
er uns, feuert uns an und schießt Fotos von uns und dem 
Wettkampf.

Sportlehrer der GS Ronneburg
(Text und Foto)

Schiller News

Liebes Tagebuch,
heute habe ich im Fenster Füße gesehen! Aber keine Sor-
ge, mit mir ist alles in Ordnung.
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Um den Uni-Alltag zu komplementieren hatten wir die Mög-
lichkeit in der Uni-Mensa Mittag zu essen und das schöne 
Wetter zu genießen. Damit neigte sich unser Besuch dem 
Ende, doch der Tag war lange noch nicht vorbei. So spran-
gen wir in die Straßenbahn um das nächste Ziel ,Landes-
museum für Vorgeschichte‘ zu erreichen. Entgegen vieler 
Erwartungen gab es spannende Fakten und Ausstellungs-
stücke zu bestaunen, sodass die Zeit wie im Flug verging. 
Besonders die Himmelsscheibe von Nebra faszinierte uns 
Schüler sehr. Kaum hatten wir das Museum verlassen, 
ging es weiter zur alten Universität Halle. Unser kurzer 
Aufenthalt hier war dennoch durchaus erwähnenswert, 
da die alte Architektur und Studium-Atmosphäre einma-
lig waren. Tatsächlich war unser Programm doch einmal 
zum Ende gekommen, sodass wir den zweiten und letzten 
Abend nach Erledigung des Arbeitsauftrags in vollen Zü-
gen genießen konnten.
Eine äußerst spannende und aufschlussreiche Exkursion 
war wie im Flug vergangen und eh wir all die Ereignisse 
realisieren konnten, verabschiedeten wir uns schon am 
Hauptbahnhof in Gera. Wir bedanken uns recht herzlich 
bei unseren Lehrern Frau Bernstein und Frau Schmidt für 
die drei tollen Tage.

Kira Wachter, Virginia Rehnelt (geo11eA)
(Text und Fotos)

„Jugend trainiert für Olympia“
Die Jungen der Wettkampfklasse III (Klassenstufen 7-9) 
des Osterlandgymnasiums Gera gewannen am Dienstag, 
12.03.2019, souverän das Landesfinale im Schulwettbe-
werb „Jugend trainiert für Olympia“ in Wutha-Farnroda.
Begleitet wurden die Osterländer Schüler von Herrn M. 
Bengs und Sportlehrer O. Senf.

In beeindruckender Weise wurden die Staatliche Regel-
schule Wartburgschule Eisenach mit 11:4, die Edith-Stein-
Schule Erfurt mit 14:10, die Staatliche Regelschule „Albert 
Schweitzer” Saalfeld-Gorndorf mit 17:7 und das Herder-
Gymnasium Nordhausen mit 11:2 besiegt.
Diese klaren torreichen Siege verdanken die Jungen vor 
allem ihrem Team- und Kampfgeist sowie der mit jedem 
Sieg steigenden Motivation als Favoriten diesen Wett-
kampftag zu beenden.
Damit haben sich die Handball-Jungs für das Bundesfi-
nale vom 7.-11.5.2019 in Berlin qualifiziert. Diese Quali-
fikation der Osterländer Handballer für das Bundesfinale 
wiederholt sich nun bereits zum zweiten Mal - die erste 
Teilnahme war 2017.
Voller Erwartung wird nun dem Mai entgegengefiebert und 
noch intensiver und motivierter trainiert.

Text: Elke Kolodzy (Osterlandgymnasium Gera)
Foto: O. Senf

Geologische Exkursion nach Halle/Profen

Am 27. Februar 2019 startete unsere Reise nach Halle. 
Gerade die Koffer verstaut und die Beine hochgelegt, hieß 
es auch schon wieder: ,,Helm und Schutzbrille auf -der 
Tagebau ruft!‘‘ Als wir auf dem Gelände in Profen anka-
men, erstreckte sich vor uns die gewaltige Landschaft 
des Braunkohleabbaugebietes. Der geologische Experte 
vor Ort klärte uns über die Abläufe im Tagebau, die not-
wendigen Geräte sowie die geologischen Verhältnisse im 
Raum Halle/Profen auf. Nach diesem Vortrag ging es für 
uns weiter nach Halle. Kaum in der Jugendherberge ange-
kommen, stand auch schon der nächste Programmpunkt 
auf dem Plan. Im Salinemuseum erfuhren wir viel über die 
Entstehung des Halleschen Salzes, wie ebenfalls über die 
Förderung des selbigen. Besonders interessant für uns 
Schüler war dabei die neu eingeführte Experimentierstre-
cke im Museum. Dort fanden wir heraus, wie Salz mit an-
deren Stoffen reagiert und hatten die Möglichkeit aus Sole 
Salz zu gewinnen. Der erste Tag neigte sich dem Ende. 
Gemütlich verbrachten wir den Abend zusammen in der 
Jugendherberge.

Am nächsten Morgen starteten wir mit einem ausgewo-
genen Frühstück, um uns für den Ausflug in die Martin-
Luther-Universität zu stärken. Dort wurden wir allerdings 
erneut mit leckeren Pfannkuchen begrüßt. Professor Dr. 
Degen führte uns dem Himmel ein Stückchen näher. Auf 
dem Dach hatten wir die Möglichkeit einen Rundblick 
über Halle zu erhaschen. Nachdem wir wieder auf dem 
Boden der Tatsachen angekommen waren, wurde uns 
während der Studienberatung bewusst, wie umfangreich 
ein Studium sein kann. Dennoch war das Gespräch sehr 
aufschlussreich und gab uns viele Einblicke in das Stu-
dentenleben.
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Dienstag, 30. April 2019
16:30 Uhr Christenlehre mit Pfarrerin Gabriele Schaller 

im Gemeindesaal des Ronneburger Pfarr-
hauses

Samstag, 04. Mai 2019
17:00 Uhr Orgeltag in der Kirche RaitzhainJ. S. Bach: 

„Singet dem Herrn ein neues Lied“ Motette 
zu 8 Stimmen (BWV 225)Mitwirkende: An der 
Poppeorgel: Andreas Marquardt aus Saal-
feldKantorei Ronneburg / Collegium Voca-
le LeipzigUnter Leitung von Herrn Thomas 
LeichEintritt: 8,00 € / 5,00 € ermäßigt

Sonntag, 05. Mai 2019 - Misericordias D.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 

Rückersdorf
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Paitzdorf
17:00 Uhr Orgeltag in der Kirche RonneburgOrgelmusik 

mit Werken von: Samuel Scheidt, J. S. Bach, 
P.I. Tschaikowski und Marcel DupréAn der 
Ladegastorgel: A. Marquardt aus SaalfeldEin-
tritt: 8,00 € / 5,00 € ermäßigt

Ökumenische Bibelwoche 06. - 09. Mai 2019

Montag, 6. Mai 2019
19:00 Uhr Ökumenische Bibelwoche mit Andreas 

Schaller aus Gera-Langenberg im Christo-
phorus-Haus Ronneburg

Dienstag, 7. Mai 2019
16:30 Uhr Christenlehre mit Pfarrerin Gabriele Schaller 

im Gemeindesaal des Ronneburger Pfarr-
hauses

19:00 Uhr Ökumenische Bibelwoche mit Pfarrerin 
Gabriele Schaller aus Ronneburg im Christo-
phorus-Haus Ronneburg

Mittwoch, 8. Mai 2019
14:00 Uhr Gemeindenachmittag im Christophorus-Haus 

Ronneburg
14:30 Uhr Frauenkreis im Kultur- und Vereinshaus Ha-

selbach
16:30 Uhr Konfirmandenstunde im Gemeindesaal des 

Ronneburger PfarrhausesVorkonfirmanden-
stunde im Christophorus-Haus Ronneburg

19:00 Uhr Ökumenische Bibelwoche mit Probst i. R. 
Dr. Hans Mikosch aus Gera im Christopho-
rus-Haus Ronneburg

Donnerstag, 9. Mai 2019
19:00 Uhr Ökumenische Bibelwoche mit Pfarrer Gre-

gor Hansel aus Gera-Lusan von der Röm.-
Kath. Kirchengemeinde im Christophorus-
Haus Ronneburg

Samstag, 11. Mai 2019
13:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit 

Abendmahl in der Marienkirche Ronneburg
Sonntag, 12. Mai 2019 - Jubilate
14:00 Uhr Fest-Gottesdienst 50 Jahre Posaunenchor in 

der Kulturscheune Naulitz
Montag, 13. Mai 2019
16:00 Uhr Christenlehre für Kinder bis zur 3. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf
17:00 Uhr Christenlehre für Kinder der 4. - 6. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf
Dienstag, 14. Mai 2019
14:30 Uhr Frauenkreis im Kulturhaus Paitzdorf
16:30 Uhr Christenlehre mit Pfarrerin Gabriele Schaller im 

Gemeindesaal des Ronneburger Pfarrhauses
Mittwoch, 15. Mai 2019
14:30 Uhr Frauenkreis im Kultur- und Vereinshaus Ha-

selbach

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden 
Ronneburg mit Naulitz und Kauern sowie 
Raitzhain mit Stolzenberg, Haselbach, 
Mennsdorf, Paitzdorf, Reust und Rückersdorf
Pfarramt: Pastorin Gabriele Schaller, Kirchplatz 3
Telefon: 036602 514731, Fax: 036602 514732
E-Mail: pfarramt-ronneburg@t-online.de
Kantorat: Kantor Thomas Leich, Kirchplatz 11
Telefon/Fax: 036602 22569
E-Mail: leich.thomas@gmx.de
Friedhofsverwaltung/Stadtkirchnerei:
Frau Preiß, Zeitzer Straße 3
Telefon: 036602 22270, Fax: 036602 93044
E-Mail: kirchengemeinde-ronneburg@t-online.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: � 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: � 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
Evangelischer Kindergarten „Regenbogenland“
Kathrin Parthey, Am Sperlingszaun 13
Telefon: 036602 23019, Fax: 036602 93765
E-Mail: regenbogenland-rbg@gmx.de
Internet: www.kirchengemeinde-ronneburg.de
Telefonseelsorge (anonym und gebührenfrei)
Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten 
und Veranstaltungen der Kirchgemeinde  
Ronneburg

Mittwoch, 17. April 2017
15:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim in Ronneburg, 

Dr.-Ibrahim-Straße 3
Donnerstag, 18. April 2019 - Gründonnerstag
17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im „Kulturhaus“ 

in Haselbach
Freitag, 19. April 2019 - Karfreitag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 

Raitzhain
14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 

Mennsdorf
15:00 Uhr Musik zur Sterbestunde in der Marienkirche 

Ronneburg
15:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 

Reust
Sonntag, 21. April 2019 - Ostersonntag
06:00 Uhr Gottesdienst mit Herrn Weiser in der Kirche 

Rückersdorf
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Marienkir-

che Ronneburg
17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 

Kauern
Montag, 22. April 2019 - Ostermontag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 

Paitzdorf
Mittwoch, 24. April 2019
14:00 Uhr Gemeindenachmittag im Christophorus-Haus 

Ronneburg
Sonntag, 28. April 2019 - Quasimodogeniti
15:00 Uhr Zentralgottesdienst mit Kinderkirche und 

Kaffeetrinken in der Kirche Reust mit Grit 
Weidner

Montag, 29. April 2019
16:00 Uhr Christenlehre für Kinder bis zur 3. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf
17:00 Uhr Christenlehre für Kinder der 4. - 6. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf



Ronneburg	 - 22 -	 Nr. 4/2019

Donnerstag, 16. Mai 2019
10:00 Uhr Gottesdienst in der Ronneburger Seniorenre-

sidenz, Markt 14
Samstag, 18. Mai 2019
14:00 Uhr Goldene Hochzeit in der Kirche Raitzhain
Sonntag, 19. Mai 2019 - Kantate
10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit 

Pfarrerin Gabriele Schaller und der Kantorei 
Ronneburg unter Leitung von Kantor Thomas 
Leich in der Ronneburger Marienkirche

14:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Reust
17:00 Uhr Frühlingskonzert „Der Mai ist gekommen“ im 

Rittersaal Ronneburg, Chor- und Instrumen-
talmusik zur Frühlingszeit
Mitwirkende: Familienchor der KantoreiSolo-
sopran: Elke Kaschner
Klavier: Gustavo la CruzUnter der Leitung 
von Kantor Thomas Leich.
Eintritt frei - um eine Spende am Ausgang zur 
Deckung der Unkosten wird gebeten

Gemeindekirchenrat der 
Evangelischen Kirchgemeinde

Im Oktober, genauer am 5. und 
6.10., wird in unserer Kirchen-
gemeinde für die nächsten 
sechs Jahre von Ihnen, den 
Gemeindegliedern, ein neuer 
Gemeindekirchenrat gewählt.

Bis zum 19. Mai 2019 haben Sie nun Gelegenheit, Wahl-
vorschläge einzureichen. Wenn Ihnen also jemand als gut 
geeignet erscheint, die Geschicke unserer Kirchenge-
meinde für die nächsten Jahre mitzubestimmen, sollten 
Sie diese Namen dem jetzigen Gemeindekirchenrat über-
mitteln oder selbst einen Kandidatenvorschlag ausfüllen.
Das Formular erhalten Sie im Gemeindebüro. Sie müssen 
dann noch vier Unterstützer/innen für Ihren Vorschlag fin-
den und die Zustimmung der Kandidatin/ des Kandidaten 
einholen. Vielleicht wollen Sie ja auch selbst kandidieren? 
Wir freuen uns jedenfalls, wenn Sie sich beteiligen - egal 
ob bei der Kandidatensuche oder als Kandidat/in!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Kirchen-
gemeinde Ronneburg:
Pfarrerin Gabriele Schaller:
Telefon: 036602 514731 
E-Mail: pfarramt-ronneburg@t-online.de
Adresse: Kirchplatz 3 in Ronneburg

Oder an das Gemeindebüro:
Telefon: 036602-22270
E-Mail: kirchengemeinde-ronneburg@t-online.de
Adresse: Zeitzer Str. 3 in Ronneburg
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Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottes-
dienste zu besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, ein-
mal hereinzuschauen. Der Eintritt ist frei und es gibt keine 
Kollekte.
Mehr Informationen finden sie unter: jw.org
05.05.2019 09:30 Beweise deine Loyalität als Christ

17:00 Beweise deine Loyalität als Christ
12.05.2019 09:30 „Die Szene dieser Welt wechselt“

17:00 Eltern sein - eine dankbare, aber 
verantwortungsvolle Aufgabe

19.05.2019 9:30 Sei wählerisch in deinem Umgang
17:00 Beweise für die Existenz Gottes

26.05.2019 09:30 Wie sinnvoll ist dein Leben?
17:00 Eingriffe Gottes - woran zu erkennen?

Änderungen vorbehalten
Sylvia Vogel

Ein denkwürdiger Tag

Jehovas Zeugen starten besondere Aktion und 
laden zu weltweitem Gedenkgottesdienst ein

Freitag, der 19. April 2019, ist ein besonderes Datum. An 
diesem Tag führte Jesus vor fast 2 000 Jahren das berühm-
te Abendmahl ein und wurde nur einige Stunden später 
getötet. Jehovas Zeugen sind davon überzeugt, dass dies 
ein denkwürdiger Tag ist und jeden Menschen persönlich 
betrifft. Darum starten sie Mitte März eine besondere Akti-
on und laden zu zwei besonderen Gottesdiensten ein.
Der erste am 14.04.2019 um 9:30 und 17:00 Uhr im
Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Heinrich-Leo-Straße 6
07552 Gera
steht unter dem Thema „Ergreife das wirkliche Leben“ und 
soll erklären, inwiefern Jesus auch heute das Leben eines 
jeden verändern kann. Den Höhepunkt bildet jedoch der 
weltweite Gedenkgottesdienst zu Jesu Tod. Er findet am 
Freitag, den 19. April, im

Kultur- u. Kongresszentrum Gera
Schloßstraße 1

07545 Gera
Beginn: 19:45

statt. Letztes Jahr besuchten über 20 Millionen diese 
denkwürdige Feier.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um die Gottesdiens-
te zu besuchen. Der Eintritt ist frei. Es finden keine Geld-
sammlungen statt.
Mehr Informationen dazu im Video „In Erinnerung an Jesu 
Tod“ auf der Webseite jw.org.

Ronneburger Notizen

Frauentags Ausfahrt 2019

Am Freitag, den 8. März 
2019, 10:00 Uhr ab Zeitzer 
Straße begann mit „Herzum-
Tours“ unsere Frauentags-
Ausfahrt. Keine von uns 18 
Frauen wusste wo es hingeht. 
Gegen 12:00 Uhr sind wir 
dann in Elsterberg in der Gip-
penschänke angekommen. 
Wir wurden herzlich begrüßt. 
Der Fahrer, Mittagessen, 

Kaffeetrinken, und der Allein-Unterhalter waren große 
Spitze. Wir haben gelacht, gesungen, geschunkelt und ge-
tanzt. Gegen 17:45 Uhr haben wir die Heimreise wieder 
angetreten.

Röm.-katholische Pfarrei St. Elisabeth Gera
Filialkirche Maria Geburt
Altenburger Str. 52, Ronneburg
Kontakt:
Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth, Kleiststr. 7, 07546 Gera
Pfarrer Klaus Schreiter
Tel.: 0365 2 64 61
info@kath-kirche-gera.de; www.kath-kirche-gera.de
Karfreitag, 19.4
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben des Herrn
Samstag, 20.4.
20.30 Uhr Feier der Osternacht
Ostermontag, 22.4.
09.00 Uhr Hl. Messe
14.30 Uhr Osterandacht, Gedächtniskapelle am Lich-

tenberger Kanten
Mittwoch, 24.4.
09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 28.4.
09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 1.5.
15.00 Uhr Maiandacht in Niebra
Sonntag, 5.5.
09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 9.5.
19.00 Uhr Bibelabend, Christophorushaus
Sonntag, 12.5.
09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 15.5.
09.00 Uhr Hl. Messe

Jehovas Zeugen laden alle zu ihren  
öffentlichen Vorträgen ein - Mai 2019
Die Vorträge dauern ca. 30 Min.
Wo? Königreichssaal der Zeugen Jehovas

Heinrich-Leo-Straße 6 (Gewerbegebiet Tinz )
07552 Gera
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im Osten existieren und die kreativsten von ihnen nun mal 
aus Ronneburg kommen. Samstag und Sonntag wird das 
Team um beide Autoren auf der Buchmesse gastieren. 
Hierbei werden sie am Samstag mit ihren Brandneuen 
„Team Layia“ Shirts in Erscheinung treten. Sonntag hinge-
gen werden sie, in zwei Gruppen aufgeteilt, Promotionar-
beit leisten und in ihren eigenen Kostümen auf dem Ge-
lände zu sehen sein. Wie immer wird die Presseabteilung 
des Kollektiv´s einen Beitrag über die Leipziger Buchmes-
se für ihr Heimatblatt verfassen.
Trotz all der öffentlichen Präsenz auf diversen Veranstal-
tungen, laufen auch die Dreh und Shooting Aufnahmen 
weiter. Das Team hat sich Ende Mai zum Ziel gesetzt alles 
im Kasten haben zu wollen. Sie kooperieren mit einigen 
Locations und Institutionen um das Beste aus dem Projekt 
herauszuholen, aber auch den Partnern unter die Arme 
greifen zu können. So hat das Kollektiv zum Beispiel mit 
Schloss Altenburg eine Kooperation beschlossen. Des 
Weiteren kooperiert das Kollektiv Team mit dem Ronne-
burger Kostümverleih „Nostalgie“. Beide Inhaber sind sehr 
nett und halfen die Komparsen für ein großes Shooting 
Mitte März auszustatten.
Anfang März wurden auch endlich die vier Hauptfiguren 
der „A Journey to Layia“ Reihe bekannt gegeben. Via So-
cial Media wurde bekannt das Sebastian Röth aus Wei-
ßensee, Lisa Conrad aus Bad Sulza, Sandy Gerisch aus 
Schöneck und Erik Ziesmer aus Ronneburg die Auser-
wählten verkörpern werden. (Siehe Bild)
Die vier Darsteller kannten sich vor Beginn des Projektes 
noch nicht, sind aber inzwischen zu einer Einheit zusam-
men gewachsen, was das Arbeiten mit ihnen sehr schön 
und einzigartig macht.
Auf dem beigefügten Bild sind die vier Auserwählten zu er-
kennen die mit Schriftsteller Herr Schüssler für das Promo 
Foto posieren.

Von links nach rechts: Hinten: Erik Ziesmer und Lisa Conrad 
Vorne: Sandy Gerisch, Norbert Schüssler und Sebastian 
Röth Folgen kann man dem Kollektiv auf Facebook unter 
„Das Kollektiv“ oder auf Instagram unter TheRealKollektiv.

Vereine und Verbände

Fußballsportverein Ronneburg e.V. -  
AUFRUF
Die Ronneburger Fußballer bereiten ein Jubiläum für das 
Jahr 2020 vor: 100 Jahre organisierter Fußball in Ron-
neburg.
Um die Zeitgeschichte ab 1920 und die Entwicklung bis 
2020 lebendig zu machen, suchen wir Exponate: Schrift-
gut, Fotos, Filme, Trikots, Fußballschuhe, Bälle, Wimpel 
usw.

Alle waren in guter Stimmung und haben alles vergessen, 
da wir nicht wussten ob die Fahrt statt findet oder nicht. 
Aber es ist alles noch gut Ausgegangen. Jeder hat sich 
gefreut, dass wir noch so einen schönen Frauentag hatten.

Inge Dummer
(Text und Foto)

Kulturnachrichten

Ronneburger Künstler arbeiten zusammen!
Seit nun mehr über 20 Jah-
ren stattet der Kostümver-
leih Nostalgie schon Fest-
umzüge und diverse 
Veranstaltungen aus. Zu ih-
rem Fundus gehören ca. 
7000 Kostüme, die geeig-
net sind bis zu 4000 Jahre 
Kostümgeschichte darzu-
stellen. Die beiden Inhaber 
Eveline Sieler und Engel-
bert Sieler zeichnet zudem 
kompetente und fachmän-
nischen Beratung aus.
Das Kollektiv Team be-
suchte die Inhaber in ihrem 
Geschäft in der Herrengas-
se 11(ehemals Schlecker 
Markt) und informierte sich 
darüber, ob die Möglich-
keit bestünde, über einer 
Zusammenarbeit für das 
aktuelle Projekt der bei-
den Ronneburger Autoren 

„A Journey to Layia“. Nachdem sich Herr und Frau Sieler 
einen Überblick über die Story machen konnten, gingen 
beide eine Kooperation ein. Der Kostümverleih Nostalgie 
kleidete vier Komparsen des Kollektiv Teams ein. Unter 
anderem eine Burg Zofe, einen Hauptmann und zwei Burg 
Wachen. (Fotos sind auf der Facebook Seite „das Kollek-
tiv“ sowie auf Instagram zu bewundern)
Das Kollektiv Team ist sehr froh darüber das der Kostümver-
leih Nostalgie den beiden jung Autoren zur Seite steht und 
sie mit ihrer freundlichen und kompetenten Art unterstützt.

Das Kollektiv
Nico Ender (Text und Foto)

Autoren-Team geht mit großen Schritten 
voraus!
5 Jahre ist es nun her seitdem sich Alexander Kaiser und 
Norbert Schüssler zusammenschlossen und das Kollektiv 
gründeten. Anfangs noch belächelt haben die beiden es 
bereits mit ihrem ersten Buch geschafft die Leser zu über-
zeugen, dass sie es ernst meinten. Es folgten drei weitere 
Bücher wobei ihnen das 4. „Hope“ auch ihre erste Lesung 
einbrachte. Inzwischen zählt das Kollektiv Team 14 Mitglie-
der und präsentiert sich auf Messen, Conventions und lite-
rarischen Veranstaltungen. Vergangenes Jahr fiel auf der 
LBM (Leipziger Buch Messe) der Startschuss für ihr bisher 
größtes Projekt, eine Fantasy Reihe. Nun steht die LBM 
19 vor der Tür und die beiden Ronneburger haben in dem 
vergangenen Jahr ein Team aus 80 Menschen, deutsch-
landweit zusammen gestellt, um eben jene Buchreihe zum 
Leben zu erwecken.
Auch in diesem Jahr ist das Kollektiv Team auf der Leip-
ziger Buchmesse vertreten, um ihr aktuelles Projekt zu 
promoten und um aufzuzeigen, das Künstler noch immer 
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Damit konnten zur Erweiterung der Ausbildung, ein Ret-
tungsgurt sowie ein Rettungsball zur Wasserbergung an-
geschafft werden.
Unerwähnt darf auch nicht bleiben, dass der Vereinsraum 
im DLRG-Heim durch uneigennütziges ehrenamtliches Ar-
rangement von den Mitgliedern renoviert wurde. Neue Far-
ben, neues Licht, lassen ihn in neuem Glanz erstrahlen. 
Herzlichen Dank für diese gelungene Arbeit!
Allen Mitgliedern der DLRG-Ortsgruppe Ronneburg wün-
schen wir eine erfolgreiche Saison 2019.

Mandy Keck / DLRG-Vorstand
(Text und Foto)

DLRG-Ortsgruppe Ronneburg startet mit  
Wettkampf in die neue Saison 2019

Am 09.03.2019 lud der Schwimmverein Altenburg zu ei-
nem sportlichen Vergleich ein.
Neben vier anderen Teams aus der Skatstadt und Um-
gebung, konnte sich unser Verein mit 10 angetretenen 
Schwimmern messen. In allen vier Schwimmarten, stell-
ten sich unsere Jugendlichen in den Altersklasse (AK) 11 
bis 14 Jahre. Insgesamt konnten hier, durch sehr gute vo-
rangegangene Trainingseinheiten, 9 Medaillen errungen 
werden.

Errungene Siege der weiblichen Schwimmer:
Cella Wittig 50 m Freistil 2. Platz
Thea Bronisch 50 m Rückenschwimmen 2. Platz
Angelique Just 50 m Freistil 3. Platz
Vivian Goihl 100 m Freistil 3. Platz

50 m Rückenschwimmen 3. Platz

Errungene Siege der männlichen Schwimmer:
Gabriel Meyer, 
AK 12

25 m Schmetterling, 3. Platz

50 m Brustschwimmen 3. Platz
100 m Freistil 3. Platz

Jeremy Keck, AK 
11

25 m Schmetterling 3. Platz

Für die Teilnehmer Emma Bräunlich, Malin Wesser sowie 
Hannah Seidemann und Louis Lindig sei zu erwähnen, 
dass es in ihrer Altersklasse sehr eng in den zeitlichen 
Zieleinläufen zuging. Es lagen nur zehntel von Sekunden 
zwischen dem 3. und 4. Platz. Hier zählte der Olympische 
Gedanke, und die Kenntnis trotzdem bei den Besten mit 
geschwommen zu sein. Der Trainerstab um Claudia Be-
chert wird sich diesbezüglich für weitere Vergleiche, eine 
bessere Strategie überlegen.

Jens Bräunlich/ DLRG-Ronneburg
(Text und Foto)

Auch der Heimatverein unterstützt die Fußballer bei ihrem 
Vorhaben. So ist die Geschichte des Ronneburger Fuß-
balls ja auch ein Teil der Geschichte unserer Stadt.
Wichtig: alle zur Verfügung gestellten Exponate werden 
registriert und bleiben eine Leihgabe.
Die Exponate können in der Stadtbücherei, in der Stadt-
verwaltung, in der Gaststätte „Zum Goldenen Adler“ und 
natürlich an alle bekannten Fußballer übergeben werden.
Abstimmungen können auch persönlich getroffen werden.
Ansprechpartner sind die Sportfreunde:
- Heiko Bräunlich - 0179 9196597und
- Johannes Dix - 0152 08501619
Ansprechpartnerin des Heimatvereins ist:
- Renate Pohle: 036602 23166.
Wir freuen uns auf viele Exponate. Danke.

Heiko Bräunlich
1. Vorsitzender

DLRG-Ortsgruppe Ronneburg

Mitgliederversammlung 2018

Am 22.02.2019 fand die Mitgliederversammlung 2018 un-
serer DLRG-Ortsgruppe statt. Neben dem Rechenschafts-
bericht aus 2018, gab es ein sehr positives Resümee zur 
getätigten Vereinsarbeit mit der Durchführung zahlreicher 
Veranstaltung:
- Kinderfasching 2018 im Bürgersaal
- Stadtfest mit der 50 Jahrfeier Sommerbad Ronneburg
- Trainingslager im Sommerbad Ronnburg DLRG & 

Jugendfeuerwehr Ronneburg
- Pyramidenfest Bogenbinderhalle
- Lehrgang „Ausbildung zum Jungen Rettungs-

schwimmer in Bronze“
Unseren Sportfreunden welche an dem Lehrgang zum 
Rettungsschwimmern teilnahmen und zahlreich die Prü-
fung mit den Grundkenntnissen bestanden, konnten wir 
feierlich die Urkunden überreichen.
Allen einen herzlichen Glückwunsch.

Zur DLRG-Jahresmitgliederversammlung wurde die 
Auszeichnung der bestandenen Prüfung zum Rettungs-
schwimmer Stufe Bronze verliehen.

Erfreulich kommt hinzu, dass die Sportfreundinnen Josy 
Volkmann und Vivian Goihl ehrenamtlich im Jahr 2019 
den Badbetrieb im Sommerbad Ronneburg und die Feri-
entätigkeit der AG Taekwondo im Strandbad Aga, mit absi-
chern und unterstützen.
Ein besonderer Dank gilt neben den alljährlichen Sponso-
ren zur Aufrechterhaltung des Trainingsbetriebes, die im 
Frühjahr erhaltene Spende der Firma Dietzel Hydraulik.



Ronneburg	 - 27 -	 Nr. 4/2019

Vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung / Feststellung form-u. fristgemäße 

Einladung / Protokoll
TOP 2 Anträge / Abstimmung über die Tagesordnung
TOP 3 Bericht des Vorstands / Kassenbericht 2016, 

2017, 2018
TOP 4 Änderungen der Satzung / Jugendordnung / Fi-

nanzordnung
TOP 5 Entlastung des Vorstands
TOP 6 Wahlen: Vorstand (5) / Kassenprüfer (2)
TOP 7 Festsetzung / Bestätigung der Mitgliedsbeiträge
TOP 8 Haushaltsplan und Vorhaben 2019
TOP 9 Sonstiges

Vorstand ASC Ronneburg e. V.

TAEKWONDO: 
Erforlgreich zum Oberlausitzcup

Gold - Silber - Bronze, also einen kompletten Medaillen-
Satz erreichte unser 4köpfiges Wettkampfteam (Jasmin 
u. Tom Börsch, Lukas Rebiger, Jasmin Bauer) vom ASC 
Ronneburg zum sächsischen Oberlausitzcup.

Stev Brauner
ASC Ronneburg
(Text und Foto)

Freizeitsportverein - Faschingssport
Am Faschingsdienstag feierte in der Turnhalle der Regel-
schule die Kindersportgruppe ausgelassen und mit vielen 
körperlichen Bewegungen das Ende der tollen Tage.
Singen, Tanzen, Klettern, Ball- und Luftballonspiele und 
vieles mehr begeisterten die Närrinnen und Narren.
Am Abend war Kölbels Gaststube wieder der Treffpunkt 
für die großen Narren. Wir Gymnastikfrauen ließen es kra-
chen, so dass der Fußboden zu beben begann.
Es war schööön! Danke!

Angelika Metsch

Erfolgreich beim Frühjahrsschwimmen 
in Schmölln

Erfolgreich nahm unsere DLRG-Jugend am Frühjahrs-
schwimmen in Schmölln teil, und erzielte folgende 
Platzierungen

Josh Nestler 50 m Freistil
50 m Brustschwimmen
25 m Schmetterling
50 m Rückenschwimmen

1. Platz
3. Platz
2. Platz
2. Platz

Malin Wesser 50 m Freistil
50 m Brust
50 m Rückenschwimmen

1. Platz
1. Platz
2. Platz

Vivian Goihl 50 m Freistil
50 m Brust
50 m Rückenschwimmen

2. Platz
2. Platz
1. Platz

Thea Bronisch 50 m Freistil
50 m Rückenschwimmen

3. Platz
1. Platz

Angelique Just 50 m Freistil
50 m Brustschwimmen

3. Platz
3. Platz

Josy Volkmann 50 m Freistil
25 m Schmetterling
100 m Freistil
50 m Rückenschwimmen

3. Platz
1. Platz
2. Platz
1. Platz

Bei dem Staffelschwimmen mit 25 m Freistil holten sich die 
8 Schwimmer eine Silber-Medaille.
Der Verein, das Trainerteam Claudia Bechert und Sandra 
Volkmann gratulieren und sagen „Super - Macht weiter so!“

Mandy Keck
DLRG-Vorstand Ronneburg
(Text & Foto)

ASC Ronneburg e.V.

Einladung zur Ordentlichen Mitglieder- 
versammlung

Liebe Mitglieder,
gemäß unserer Satzung, lädt euch der Vorstand des ASC 
Ronneburg e.V. zur Mitgliederversammlung am 26.04.2019 
herzlich ein. Wir bitte dieses Schreiben allen Mitgliedern 
zugänglich zu machen und hoffen auf rege Beteiligung.
In diesem Jahr sind wichtige Entscheidungen zu treffen, 
u.a. zur Überarbeitung/Neufassung der Satzung und Ju-
gendordnung sowie einer Regelung der Vereinsfinanzen.
Turnusgemäß werden 2019 auch Vorstand und Kassen-
prüfer gewählt, die Jugendvertretung wird dabei von der 
Jugend gewählt (d.h. es werden nur Stimmen von Mitglie-
dern u. 27 Jahre gezählt).

Freitag, 26.04.2019, 18.00 Uhr
Jugendclub Ronneburg (Schlossstraße19)
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Donnerstag, den 23.05.2019
ab 14.00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag

B. Pavel
Leiterin Begegnungsstätte
--- Änderungen vorbehalten! ---

Jugendclub Ronneburg

Osterferien vom 15. bis 26. April 2019

15. April - wir gehen zum Bowling
16. April - Osterbasteln und Kuchen backen
17. April - Kinotag
18. April - Osterkörbchen suchen
23. April - Marie B. und Marie H. kochen für uns
24. April - Singstar und Karoke
25. April - Tischtennisnachmittag
26. April - wir wollen Traumfänger basteln
Bei Interesse bitte im Jugendclub in die aushängenden 
Listen eintragen oder telefonisch unter 036602/93743

Liebe Grüße eure Sindy

Backen im Jugendclub

Am Montag, den 18. März hatten ein paar Jugendliche die 
Idee wieder einmal Crepes zu machen. Also wurden dafür 
fix alle Zutaten besorgt und dann ging es los. Die Kinder 
und Jugendlichen versuchten jeder seinen eigen Crepes 
zu machen.
Anfangs gestaltete sich das etwas schwierig, aber nach 
einigen Versuchen hat es bei jedem geklappt. Und es hat 
allen sehr viel Spaß gemacht, wie das Bild zeigt.

Sindy Heller
Jugendclub Ronneburg
(Text und Foto)

Fotos: Freizeitsportverein Ronneburg

Sozialstation der Volkssolidarität e.V.  
Ronneburg
Begegnungsstätte „Zur fröhlichen Runde“
07580 Ronneburg, Herrengasse 16

jeden Montag
ab 13.00 Uhr Skatnachmittag
jeden Mittwoch
ab 14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag bei Kaffee und Ku-

chen
Dienstag, den 23.04.2019
ab 14.00 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 25.04.2019
ab 14.00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag
Dienstag, den 30.04.2019
ab 13.30 Uhr Sport mit Christine
ab 14.00 Uhr Geburtstag des Monats
Donnerstag, den 02.05.2019
ab 14.00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag
Dienstag, den 07.05.2019
ab 14.00 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 09.05.2019
ab 14.00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag
Dienstag, den 14.05.2019
ab 13,30 Uhr Sport mit Christine
ab 14.00 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 16.05.2019
ab 14.00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag
Freitag, den 17.05.2019
ab 14.00 Uhr Bunter Nachmittag mit Modenschau - für 

die Unterhaltung sorgt Herr Möhl
Dienstag, den 21.05.2019
ab 14.00 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
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Stella gewinnt DM-Bronze

Auch der zweite Teil der 
Deutschen Hallenmeister-
schaften, diesmal waren 
die Bögen ohne Visier im 
brandenburgischen Klein-
leipisch bei Lauchhammer 
an der Reihe, gestaltete 
sich aus Paitzdorfer Sicht 
erfreulich. Mit Bronzeplatz 3 
und ihrer ersten DM-Me-
daille feierte die 10-jährige 
Stella Kratochwill ihren bis-
her größten Erfolg im Bo-
genschießen. Gegen starke 
deutsche Konkurrenz, die 
Siegerin schoss einen neu-
en Deutschen Rekord, 

musste sie in der weiblichen U12 mit dem Jagdbogen und 
406 Ringen nur Joana-Marie Panhey (Kuhfelde) und Jas-
min Romagna (Stebbach) den Vortritt lassen. Lilly 
Pautzsch, die sich erstmals für eine DM qualifizieren konn-
te, belegte in der gleichen Bogenklasse Rang 8 und sam-
melte wertvolle Erfahrungen auf nationaler Wettkampfebe-
ne. Sehr respektabel schlugen sich bei ihrer DM-Premiere 
unsere beiden Männer Stefan Kratochwill (M, JB) und 
Frank Körner (MÜ45, JB). Stefan gelang beim Saisonhö-
hepunkt eine neue persönliche Bestleistung mit 447 Rin-
gen, was mit einem guten 12.Platz belohnt wurde. Frank 
bestätigte seine konstant guten Ergebnisse in seiner ers-
ten Hallensaison mit 442 Ringen und Rang 18 unter den 
besten Jagdbogenschützen Deutschlands. Allen vier Teil-
nehmern unsere herzlichen Glückwünsche für die gezeig-
ten Leistungen!

Bild und Text
BSV Paitzdorf

Beratungsstelle „Sozialen Dienst für Hörge-
schädigte in Thüringen“
Die zertifizierte Beratungsstelle des DSB OV Wei-
mar e.V. bietet mit Ihrem mobilen „Sozialen Dienst 
für Hörgeschädigte in Thüringen“ am Dienstag, den 
09.04.2019 eine kostenlose und unabhängige Be-
ratung für Menschen mit Hörproblemen in der Zeit 
von 12:00 Uhr - 14:00 Uhr in den Räumen der Ehren-
amtszentrale am Kornmarkt 7 in Gera an.
Anschließend von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr trifft sich 
die Selbsthilfegruppe Hörgeschädigte in Gera und 
Umgebung.
Seit 12 Jahren wird die kostenlose und unabhängige Bera-
tung in Gera angeboten.
Wir informieren und beraten Betroffene und deren Ange-
hörige zu allen Fragen die im Zusammenhang mit der Hör-
minderung stehen, geben Hinweise zu möglichen techni-
schen Hilfsmitteln und unterstützen Sie bei Fragen zur 
beruflichen Rehabilitation.
Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte“ bietet 
aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtungen, 
die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Be-
reich arbeiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Un-
ternehmen angesprochen, deren Mitarbeiter, viel direkten 
Kundenkontakt haben. Dabei soll für den Umgang mit Hör-
geschädigten sensibilisiert werden und es wird vermittelt, 
was man als Normalhörender im Umgang mit Schwerhöri-
gen beachten muss.
Weiter Informationen dazu beim DSB, OV Weimar e.V. un-
ter der Telefonnummer:
03643/ 422155 oder per Mail: ov-weimar@t-online.de.

Verein der Vogelzüchter und -liebhaber  
Ronneburg e.V.

Vogelstimmenwanderung am 04.05.2019  
Nöbdenitz - Sprotte - Posterstein

Unser gemeinnütziger Vogelzuchtverein Ronneburg orga-
nisiert jährlich eine öffentliche Vogelstimmenwanderung. 
Wir wandern in diesem Jahr geführt von einem Ornitho-
logen von Nöbdenitz entlang der Sprotte Richtung Poster-
stein und zurück.
Zeitpunkt: Samstag, 04.05.2019
Treffpunkt: 06:30 Uhr Bahnhofsvorplatz Ronneburg bzw. 

07:00 Uhr Nöbdenitz, Am Gemeindeamt 5 
(Kindergarten)

Strecke: ca. 5 km
Dauer: ca. 3 Stunden.

Interessenten sind herzlich willkommen!
Tel. für Rückfragen 036695 20822.
Verein der Vogelzüchter und -liebhaber Ronneburg e.V.

Aus der Region

Lust auf Laufen, warum dann nicht beim  
9. Löbichauer Haldenlauf
Die Gemeinde Löbichau lädt zum 9. Löbichauer Halden-
lauf ein - ein Lauf zur und über die Halde Beerwalde.
Veranstalter: Gemeinde Löbichau unter der Schirmherr-

schaft der WISMUT GmbH
Wann: 15.06.2019 (ab 08:30 Uhr)
Wo: Start und Ziel am Förderturm Löbichau

„Hier ist der Start, dort ist das Ziel.
Dazwischen musst Du laufen!“

Mit dem Ausspruch von Emil Zatopek sind alle Läufer, die, 
die es werden wollen sowie Zuschauer herzlich zum Lö-
bichauer Haldenlauf eingeladen. Für das leibliche Wohl 
und gute Stimmung wird gesorgt.
Mehr Informationen sind im Internet unter
· www.haldenlauf.de sowie
· den Internetseiten der Gemeinde Löbichau 

(www.gemeinde-loebichau.de ) oder
· der AG Bergbaufolgelandschaft (www.bbfl.de) zu finden.
Gestartet wird zu dem 0,4 km Bummilauf, auf dem 1,1 km 
Kinderlauf, dem 3,3 km Lauf, dem 8,5 km Hauptlauf, dem 
12,7 km Lauf und dem 8,5 km (Nordic) Walking.
Die Siegerehrungen erfolgen laut Ablaufplan. Die Erstplat-
zierten des jeweiligen Laufes erhalten Urkunden oder klei-
ne Sachpreise. Für das leibliche Wohl und gute Stimmung 
ist gesorgt.
Anmeldungen sind direkt beim Veranstalter der Gemeinde 
Löbichau, Beerwalder Str. 33, 04626 Löbichau oder per 
E-Mail (info@haldenlauf.de) sowie im Internet unter www.
haldenlauf.de bis 13.06.2019 möglich. Eine Nachmeldung 
ist bis 30 min vor Start der jeweiligen Disziplin (Nachmel-
degebühr: 2 €) möglich. Die Startgebühr ist am Wettkampf-
tag bei Abholung der Startnummer zu entrichten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Team Löbichauer Haldenlauf
Bürgermeister Hermann
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Sonstiges

Lust auf Besuch?

Südamerikanische Austauschschüler suchen 
Gastfamilien!

Die Austauschschüler der Andenschule Bogota wollen 
gerne einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu 
sucht das Humboldteum Familien, die offen sind, einen 
südamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) 
als Kind auf Zeit aufzunehmen. Spannend ist es, mit und 
durch den Austauschschüler den eigenen Alltag neu zu 
erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantas-
tischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus 
erster Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien ha-
ben nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu 
tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon 
mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine 
Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles ko-
lumbianisches Kind auf Zeit ist schulpflichtig und soll die 
nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen.
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 
07. September 2019 bis Samstag, den 01. Februar 2020.
Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Gegen-
besuch an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte 
das Humboldteum, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 
0711-2221400, Fax 0711-2221402, e-mail: ute.borger@
humboldteum.com, www.humboldteum.com
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